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08.12.2024

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,  
am 20. November fand in den Mainfrankensälen in 
Veitshöchheim der Ehrenabend der diesjährigen Aktion 
„Zeichen setzen“ der Mainpost statt. Im Vorfeld wurden 
verschiedene ehrenamtliche Projekte der Region in der 
Zeitung vorgestellt. Ich habe mich sehr darüber gefreut, 
dass in diesem Zusammenhang auch unser „tauschbar 
Markt Reichenberg“ ausgewählt worden war. Und noch 
größer wurde die Freude, als wir am Ehrenabend erfahren 
haben, dass es den Förderpreis des Ev. Luth. Dekanats 
Würzburg erhielt (s. Foto rechts unten). Eine großartige 
Auszeichnung für ein großartiges Projekt mit einem noch 
großartigeren Team! Ich gratuliere den Ehrenamtlichen um 
Marion Koblenz auch an dieser Stelle noch einmal ganz 
herzlich im Namen der Gemeinde. Wir sind stolz, glück-
lich und dankbar, dass wir unser „tauschbar“ haben. Es ist 
nicht nur ein nachahmenswertes Nachhaltigkeitsprojekt, 
sondern ein wichtiger sozialer Treffpunkt für Jung & Alt. 
Danke an das ganze Team, das sich hier mit viel Herzblut 
engagiert und an alle, die das „tauschbar“ nutzen, wert-
schätzen und mit Leben füllen!

Anfang Januar dürfen wir Frau Betschler als neue Ge-
meindejugendpflegerin (Elternzeitvertretung für Frau 
Pietryga) in unserem Team begrüßen und zeitgleich über-
nimmt auch Frau Goldschmidt die JaS-Stelle (Jugendso-
zialarbeit an Schulen) in unserer Grundschule. Ich freue 
mich, dass dann den Familien in unserer Gemeinde wie-
der zwei erfahrene und kompetente Ansprechpartnerinnen 
für ihre Fragen und Anliegen zur Verfügung stehen.
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle auch noch ein-
mal herzlich bei Frau Amendinger, die uns vor den Weih-
nachtsferien leider verlassen wird, für ihre wertvolle Arbeit 
im Bereich JaS. Wir freuen uns, dass Pauline Friederich, 
die zwar seit September nicht mehr als Gemeindejugend-
pflegerin für uns tätig ist, dennoch weiterhin das „JUZ for 
kids“ anbietet, das bei unseren Grundschülern regen Zu-
spruch findet.

Noch ein paar Informationen aus dem Rathaus in Kürze:
–	 Der Marktgemeinderat hatte die Anschaffung eines 

neuen Bauhof-Fahrzeugs genehmigt, das Ihnen die 
„Jungs vom Bau“ nun auf Seite 17 präsentieren.

Ehrung Team tauschbar

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen des wunderbaren Reichenberger Weihnachtsmarktes 2024 beigetragen haben! 
Ein schöner und stimmungsvoller Start in die Adventszeit für uns alle miteinander!
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meindlichen Einrichtungen oder Grünflächen und in jedem 
anderen Bereich. Ohne Ihren / Euren wertvollen Einsatz, 
wäre unser Freizeitangebot nicht so facettenreich, unser 
Miteinander nicht so herzlich und unser Leben nicht so 
lebenswert!

Nun wünsche ich Ihnen noch eine schöne restliche Ad-
ventszeit, ein fröhliches Weihnachtsfest und schöne Feier- 
tage, an denen wir alle hoffentlich vom Alltag abschal- 
ten und die besinnliche Zeit im Kreise unserer Liebsten 
genießen können. Einen guten Beschluss dieses, für viele 
sehr anstrengenden, Jahres und die besten Wünsche für 
2025!

Herzlichst

					        Ihr Stefan Hemmerich
					         1. Bürgermeister
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I M P R E S S U M

–	 Bitte beachten Sie die Stellenangebote der Gemein-
de auf den Seiten 14, 16 und 17! Gesucht werden 
Kassenwart und Badeaufsicht für die Schwimmbadsai-
son 2025 in Albertshausen, sowie Busbegleiter für die 
Fahrten der Kindergartenkinder.

–	 Zudem sucht die Gemeinde dringend noch ehrenamt-
liche Wahlhelfer für die anstehende Bundestagswahl 
(s. Seite 12).

Auch auf den Spendenaufruf der Freiwilligen Feuer-
wehr Reichenberg zur Anschaffung eines Defibrilators für 
die HvO (Helfer vor Ort) auf Seite 40 möchte ich an dieser 
Stelle gerne noch hinweisen.

Danke an den Singkreis Frohsinn und die FFW Lindflur, 
sowie an die katholische Kirchengemeinde für die Ausrich-
tung unserer beiden Neujahrempfänge, zu denen ich Sie 
hiermit herzlich einlade (Termine auf Seite 1 unten links)!

Und ein herzliches Dankeschön an alle, die sich auch 
2024 wieder in unserer Gemeinde ehrenamtlich enga-
giert haben – im Gemeinderat, in unseren Vereinen, bei 
der Freiwilligen Feuerwehr, in den Elternbeiräten oder För-
dervereinen der Kitas und der Grundschule, in den Kir-
chengemeinden, in der Seniorenarbeit, im Dorfladen Uen-
gershausen, in der Nachbarschaftshilfe und den Agenda-
21-Gruppen, bei den Adventsfenstern, der Pflege von ge-
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 15.10.2024
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.1 	Erstellung eines Gestaltungshandbuches und Über-
	 arbeitung des kommunalen Förderprogrammes
	 „Reichenberg-Ortsmitte“ – Information über die
	 Auszahlung des Zuschusses

Mitteilung:

Für die Erstellung eines Gestaltungshandbuches und die Über-
arbeitung des kommunalen Förderprogrammes für das Gebiet 
„Reichenberg-Ortsmitte“ hatte die Regierung von Unterfranken 
am 18.09.2024 den Schlussbescheid erlassen.

Von den Gesamtkosten der Maßnahme in Höhe von 17.000,00 
Euro sind endgültig 17.000,00 Euro förderfähig.

Die Höhe der Zuwendung, welche dem Markt Reichenberg in 
Kürze überwiesen wird, beträgt 10.200,00 Euro.

3.1 	Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe;
	 Rohbauarbeiten

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis. Für 
das Gewerk „Rohbau-, Maurer, Beton- und Stahlbetonarbeiten“ 
wurde das Angebot des wirtschaftlichsten Bieters, der Fa. Göbel 
Hochbau GmbH aus 97222 Rimpar, vom 19.09.2024 mit einer 
Angebotssumme in Höhe von 2.477.617,58 € (brutto) angenom-
men und beauftragt.

3.2 	Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe; Beton-
	 instandsetzung

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis. Für 
das Gewerk „Betoninstandsetzungsarbeiten“ wurde das Ange-
bot des wirtschaftlichsten Bieters, der Fa. B&S GmbH aus 97225 
Zellingen, mit einer Angebotssumme in Höhe von 480.980,75 € 
(brutto) angenommen und beauftragt.

4. 	 Engstelle auf der Dorfstraße (WÜ 16) in Fuchsstadt;
	 Errichtung eines Gehweges und Verbesserung des
	 Wasserabflusses bei Starkregenereignissen; Weitere
	 Vorgehensweise (Stand: 02.10.2024)

Die Verwaltung wurde beauftragt, Planung und Kostenvoran-
schlag für den ordnungsgemäßen Ausbau des Gehweges an der 
Seite einzuholen und vorzulegen.

6.1 	Antrag auf Baugenehmigung; Zeitlich befristete
	 Zwischenlagerung von wiederverfüllbarem Erdaushub-
	 material bis zum 31.08.2027 auf Fl.Nr. 877, Lage Am See-
	 weg, Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt und die Ausfüh-
rungen zur Kenntnis und erteilte dem Bauantrag für die zeitlich 
befristete Zwischenlagerung von wiederverfüllbaren Erdaushub-
material bis zum 31.08.2027 auf Fl.Nr. 877, Gemarkung Rei-
chenberg das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB.

Weiter stellte der Gemeinderat fest, dass die Erschließung ge-
sichert ist.

Anzeigen
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6.2 	Antrag vom 23.05.2024 auf Verlängerung der Baugeneh-
	 migung BG-2016-430; Neubau eines Terrassenwohnan-
	 lage mit 10 Wohneinheiten, Flst. 438/1, Unterer Wein-
	 berg 26, Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat Reichenberg nahm den Sachverhalt zur 
Kenntnis und erteilte das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 
BauGB zur Verlängerung der Baugenehmigung BG-2016-430;  
Neubau einer Terrassenwohnanlage mit 10 Wohneinheiten, 
Fl.Nr. 438/1, Unterer Weinberg 26, Gemarkung Reichenberg.

7.1 	Vollzug der Straßenverkehrsordnung; Antrag auf
	 Einrichtung eines verkehrsberuhigten Bereichs im
	 St.-Stephan-Weg im Ortsteil Reichenberg

Der Antrag wurde einstimmig abgelehnt.

8.1 	Ersatzbeschaffung eines Traktors für den gemeind-
	 lichen Bauhof

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Beschaffung 
eines gebrauchten „Fendt 314 Vario Gen 4“ für den Gemeindli-
chen Bauhof zur Kenntnis. Die Firma BayWa AG erhielt den Auf-
trag zur Beschaffung dessen für 133.875,00 € brutto.

9.1 	Erlass einer Satzung für die Benutzung der Mittags-
	 betreuung und der Ferienbetreuung an der Grundschu-
	 le Reichenberg; Aufhebung der Benutzungsordnung 
	 für verlängerte Mittagsbetreuung des Marktes
	 Reichenberg (VMB) vom 16.10.2009 i.d.F. der
	 8. Änderung vom 18.10.2023

Der Marktgemeinderat beschloss den vorliegenden Entwurf der 
Satzung für die Benutzung der Mittagsbetreuung und der Feri-
enbetreuung an der Grundschule Reichenberg zum 01.01.2025 
als Satzung. Der Entwurf der Satzung für die Benutzung der 
Mittagsbetreuung und der Ferienbetreuung an der Grundschule 

Reichenberg, der als Anlage der Niederschrift beigefügt wurde, 
ist Bestandteil dieses Beschlusses.

Der Marktgemeinderat beschloss gleichzeitig die Aufhebung der 
Benutzungsordnung für verlängerte Mittagsbetreuung des Mark-
tes Reichenberg (VMB) vom 16.10.2009 i.d.F. der 8. Änderung 
vom 18.10.2023 zum 31.12.2024.

9.2 	Erlass einer Gebührensatzung für die Benutzung der
	 Mittagsbetreuung und der Ferienbetreuung an der
	 Grundschule Reichenberg

Der Marktgemeinderat beschloss den vorliegenden Entwurf 
der Gebührensatzung für die Benutzung der Mittagsbetreuung 
und der Ferienbetreuung an der Grundschule Reichenberg zum 
01.01.2025 als Satzung. Der Entwurf der Gebührensatzung für 
die Benutzung der Mittagsbetreuung und der Ferienbetreuung an 
der Grundschule Reichenberg, der als Anlage der Niederschrift 
beigefügt wurde, ist Bestandteil dieses Beschlusses.

9.3 	Erlass einer Satzung über die Benutzung der Kinder-
	 tageseinrichtungen des Marktes Reichenberg

Der Marktgemeinderat beschloss den vorliegenden Entwurf der 
Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen des 
Marktes Reichenberg (Kindertageseinrichtungsbenutzungssat-
zung – KiTaBS) zum 01.01.2025 als Satzung. Der Entwurf der 
Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen des 
Marktes Reichenberg (Kindertageseinrichtungsbenutzungssat-
zung – KiTaBS), der als Anlage der Niederschrift beigefügt wur-
de, ist Bestandteil dieses Beschlusses.

Der Marktgemeinderat beschloss gleichzeitig die Aufhebung 
der Satzung für die Kindertageseinrichtung Lindflur des Marktes 
Reichenberg (Kindertageseinrichtung-Satzung) vom 26.04.2007 
i.d.F. der 6. Änderung vom 27.07.2023 zum 31.12.2024.

Anzeige
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9.4 	Erlass einer Satzung über die Erhebung von Be-
	 nutzungsgebühren für die Kindertageseinrichtungen
	 des Marktes Reichenberg

Der Marktgemeinderat beschloss den vorliegenden Entwurf der 
Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die 
Kindertageseinrichtungen des Marktes Reichenberg (Kinderta-
geseinrichtungsgebührensatzung – KiTaGebS) zum 01.01.2025 
als Satzung. Der Entwurf der Satzung über die Erhebung von Be-
nutzungsgebühren für die Kindertageseinrichtungen des Marktes 
Reichenberg (Kindertageseinrichtungsgebührensatzung – KiTa-
GebS), der als Anlage der Niederschrift beigefügt wurde, ist Be-
standteil dieses Beschlusses.

Der Marktgemeinderat beschloss gleichzeitig die Aufhebung der 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der 
Kindertageseinrichtung des Marktes Reichenberg (Kindertages-
einrichtung-Gebührensatzung) vom 26.04.2007 i.d.F. der 19. Än-
derung vom 16.04.2024 zum 31.12.2024.

10. 	Antrag der Evang.-Luth. Pfarrei Reichenberg-Alberts-
	 hausen für einen Zuschuss der Kosten für Ausbesse-
	 rungsarbeiten am Kirchenschiff der Kirche in Lindflur

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag der Evang.-Luth. Pfarrei 
Reichenberg-Albertshausen auf Gewährung eines Zuschusses 
für die Kosten der Ausbesserungsarbeiten am Kirchenschiff zur 
Kenntnis und beschloss – ohne Anerkennung einer Rechtspflicht 
– die Gewährung des Zuschusses in Höhe von 172,59 € (5 % 
der Gesamtkosten).

11. 	 Haushalt des Marktes Reichenberg für das Jahr 2024
	 Beschlussfassung über den Finanzplan und das
	 Investitionsprogramm

Der geänderte Finanzplan und das geänderte Investitionspro-
gramm für die Jahre 2023–2026 des Marktes Reichenberg wur-
den zur Kenntnis genommen und beschlossen. Der Beschluss 
des Marktgemeinderates hierzu vom 16.04.2024 und 17.09.2024 
wurde aufgehoben.

12.	 Sonstiges, Wünsche, Anregungen

Die Zweite Bürgermeisterin Kranz wies das Gremium auf die Ein-
ladung zu den am Volkstrauertag (17.11.2024) in den einzelnen 
Ortsteilen stattfindenden Gedenkfeiern hin.

Anzeigen
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Bauverwaltung / Bürgerbus / Friedhof /
Verbrauchsgebühren
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de
Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de
Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de
Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: irene.meeh@reichenberg.bayern.de
Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
N.N.
Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung
Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de
Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de
Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de
Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Gewerbliche Anzeigen im Mitteilungsblatt
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Postanschrift des Rathauses
Markt Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Tanja Schlelein
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung (Technik)
Elisa Zimmermann
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von 17:00 bis 18:00 Uhr 
Freitags von 15:00 bis 16:00 Uhr 
Nach 35 Jahren gibt Frau Ulla Manske ihre Tätigkeit 
in der Gemeindebücherei leider auf. 
Das Team der Bücherei: Agnes Blank, Johanna Brand, 
Martina Dürr, Stefanie Rauch und Waltraud Wech,

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Seniorentaxi
Tel. 0151/29518116
Anmeldung: Mo–Fr vom 8:30 bis 11:30 Uhr

Anzeigen
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.

Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie

Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.

können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.

Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Verpflichtung zur Beantragung eines
Ausweises für Jugendliche:
Ein wichtiger Schritt für die Zukunft
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in Deutschland sind Sorgeberechtigte von Jugendlichen 
nach § 9 PAuswG „Ausstellung des Ausweises“ ge-
setzlich verpflichtet, innerhalb von sechs Wochen nach 
Erreichen des 16. Lebensjahres einen Ausweis für ihre 
Kinder zu beantragen (falls der Jugendliche nicht schon ein 
gültiges Ausweisdokument besitzt).

Die gesetzliche Verpflichtung, einen Ausweis innerhalb von 
sechs Wochen nach Erreichen des 16. Lebensjahres zu 
beantragen, ist ein wichtiger Schritt, um die Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Sorgeberechtigte 
sollten diese Verantwortung ernst nehmen und sicherstel-
len, dass ihre Kinder rechtzeitig die notwendigen Dokumente 
erhalten. So wird nicht nur die Identität des Jugendlichen 
gestärkt, sondern auch seine Selbständigkeit gefördert.

Sorgeberechtigte sollten sich frühzeitig über die erforderli-
chen Unterlagen und den Ablauf der Beantragung informie-
ren. Die Vereinbarung eines Termins ist ratsam, um Warte-
zeiten zu vermeiden.                             Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.

Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!

Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Wichtiger Hinweis aus dem Bürgerbüro
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir möchten Sie darüber 
informieren, dass unser Bürgerbüro am Dienstag, 17. Dezember 
2024, aufgrund einer internen Schulung nur eingeschränkt zur 
Verfügung stehen wird.

An diesem Tag kann es zu längeren Wartezeiten kommen, wir 
bitten hierfür um Verständnis.

Um sicherzustellen, dass Sie die benötigten Dienstleistungen in 
Anspruch nehmen können, empfehlen wir Ihnen, Termine für an-
dere Tage zu vereinbaren.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.          Ihr Bürgerbüro-Team

Die Gemeindekasse informiert 
Am 15.12.2024 ist der 3. Abschlag 2024 der Wasserver-
brauchs-, Niederschlags- und Kanal-benutzungs-gebühren 
zur Zahlung fällig.

Für diesen Abschlag ergehen keine neuen Bescheide. Die Be-
träge sind ohne weitere Aufforderung zu zahlen.

Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz- 
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung ein-
deutig zuordnen können. Vorteilhafter wäre jedoch die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). 
Dieses gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und 
trägt dazu bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen. 
Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen, in den Briefkasten einwerfen oder per Mail an 
gemeindekasse@reichenberg.bayern.de senden.

Wahlhelfer dringend gesucht!!!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wie Sie alle mit Sicherheit in den Nachrichten verfolgt haben, 
steht uns aller Voraussicht nach eine vorgezogene Bundes-
tagswahl ins Haus.

Der Termin hierfür ist voraussichtlich der 23. Februar 2025.

Um zu gewährleisten, dass diese Wahl reibungslos verlaufen 
kann, benötigen wir dringend engagierte Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer. Und da sind Sie gefragt: Wenn Sie Interesse ha-
ben, aktiv an diesem wichtigen Prozess mitzuwirken, melden Sie 
sich bitte bei uns (Tel. 0931/60061-10, einwohnermeldeamt@
reichenberg.bayern.de).

Egal, ob Sie bereits Erfahrung haben oder neu in diesem Bereich 
sind – jede helfende Hand ist willkommen!

Vielen Dank für Ihr Engagement und Ihre Unterstützung!

Ihr Bürgerbüro-Team 

Anzeige
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Meldung der Großvieheinheiten / Abzugs-
mengen im landwirtschaftlichen Bereich
Bei landwirtschaftlichen Betrieben mit Viehhaltung gilt für jedes 
Stück Großvieh bzw. für jede Großvieheinheit eine Wassermen-
ge von 20 m³ pro Jahr als nachgewiesen. Maßgebend ist die im 
Vorjahr durchschnittlich gehaltene Viehzahl. Der Nachweis der 
Viehzahl obliegt dem Gebührenpflichtigen, er kann durch Vorla-
ge des Bescheids der Tierseuchenkasse erbracht werden.
Wir bitten alle Halter von Großvieh, ihre Einheiten zu melden. 
Falls Sie landwirtschaftliche Nutztiere besitzen, setzen Sie sich 
bitte mit uns in Verbindung, um die entsprechenden Angaben zu 
übermitteln. Schreiben an die uns bekannten Großviehbesitzer 
werden in den nächsten Tagen per Post verschickt.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!Markt Reichenberg

Landkreis Würzburg

Meldung der Wasserzählerstände
für die Abrechnung

des Jahres 2024
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger des Marktes 
Reichenberg,

auch in diesem Jahr steht die jährliche Ablesung der 
Wasserzähler an. Anfang Dezember erhalten Sie Ihr 
persönliches Anschreiben mit allen wichtigen Informa-
tionen. Wir bitten Sie, die Ablesung Ihrer Wasserzäh-
ler gewissenhaft durchzuführen, damit die Wasserver-
brauchsabrechnung korrekt erstellt werden kann.

Folgende Möglichkeiten haben Sie künftig zur Wasser-
zählermeldung:
–	 Meldung über das Bürger Service Portal unter
	 https://www.buergerserviceportal.de/bayern/rei-

chenberg/bsp_fis_webablesung.
	 Auf Ihrem persönlichen Schreiben finden Sie einen 

generierten QR Code der Sie direkt in das Bür-
ger Service Portal weiterleitet. Das Portal ist vom 
09.12.–31.12.2024 geöffnet

	 Vorteil dieser Lösung ist, dass die Daten direkt ins 
System des Marktes Reichenberg übertragen wer-
den.

–	 Einwurf des ausgefüllten Schreibens in den 
Briefkasten des Marktes Reichenberg bzw. Wei-
terleitung des Schreibens per E-Mail an:

	 wasserablesung@reichenberg.bayern.de

Die bekannten Vordrucke im Mittteilungsblatt entfallen.

Bitte denken Sie daran, die Zählerstände rechtzeitig zu 
übermitteln. Sollten wir bis zum 31. Dezember keine 
Rückmeldung von Ihnen erhalten, sind wir leider ge-
zwungen, die Werte auf Basis der Vorjahre zu schät-
zen.

Nutzen Sie die Möglichkeit der Zählerstandsmeldung 
über das Bürger Service Portal.

Für Rückfragen steht Ihnen unser Team gerne zur Ver-
fügung. Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe und wün-
schen Ihnen eine angenehme Vorweihnachtszeit!

Ihre Bauverwaltung des Marktes Reichenberg

Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht für die
Badesaison 2025 Aushilfen als

		  Kassenwart (m/w/d)
		  Badeaufsicht (m/w/d)  

für unser Freibad in Albertshausen.

Die Qualifikation eines Rettungsschwim-
mers (m/w/d) und eine Ausbildung in der Ersten Hilfe sind 
wünschenswert. Gerne unterstützt die Marktgemeinde Rei-
chenberg auch beim Erwerb dieser Qualifikationen.

Die Saison beginnt voraussichtlich im Mai 2025. Im Hin-
blick auf die wetterabhängigen Einsatzzeiten erwarten wir 
eine entsprechende Flexibilität während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr). Wir wün-
schen uns eine teamorientierte Persönlichkeit. Eine selb-
ständige Arbeitsweise sowie Verantwortungsbewusstsein 
sind zur Ausübung der Tätigkeit notwendig.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dürr (Bauhof-
leiter) 0151/19532063.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an den Markt Reichen-
berg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg 
oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg
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Die Marktgemeinde Reichenberg (Landkreis Würzburg) sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen
		  Wasserwart (m/w/d) für den gemeindlichen Bauhof
unbefristet in Vollzeit.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an den Markt Reichenberg, z.Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 
Reichenberg oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Die Marktgemeinde Reichenberg (Landkreis Würzburg) sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen
		                     Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
unbefristet in Vollzeit.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an den Markt Reichenberg, z.Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 
Reichenberg oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Anzeigen
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Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

		  Aushilfe (m/w/d)
		  als Busbegleitung  

Sie begleiten die Kindergartenkinder sowie
Schüler auf ihrem täglichen Weg mit dem
Bus zum Kindergarten bzw. Schule und
zurück. Die Fahrzeiten sind Montag bis Donnerstag 7:00 Uhr 
– 8:30 Uhr, 12:15 Uhr – 13:30 Uhr und 15:30 Uhr – 16:30 
Uhr, Freitag 7:00 Uhr – 8:30 Uhr und 12:15 Uhr – 13:30 Uhr.

Die Einstellung erfolgt als geringfügige Beschäftigung (Mi-
nijob).

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dürr (Bauhof-
leiter) 0151/19532063.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an den Markt Reichen-
berg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg 
oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg

Räum- und Streupflicht – Sicherung der Gehbahnen im Winter
Es wird darauf hingewiesen, dass die öffentlichen Straßen (Gehwege, auch Treppenanlagen, Fußwege 
u.ä.) an Werktagen ab 6:30 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8:00 Uhr von Schnee zu 
räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte zu bestreuen oder von Eis zu befreien sind. 
Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20:00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren von Leben, Gesundheit, Eigentum und Besitz erforderlich ist. Auf die Verordnung über die 
Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter wird 
hingewiesen. Diese Verordnung kann im Internet www.markt-reichenberg.de/Ortsrecht oder im Rathaus 
Reichenberg eingesehen werden.

Neues von den
Jungs vom Bau
Unser Traktor am Bauhof hat nach
vielen Jahren seinen Dienst quittiert. Die Reparaturen häuften 
sich, so dass ein wirtschaftlicher Betrieb nicht mehr möglich 
war. Der Marktgemeinderat hat dies erkannt und uns mit einem 
Fendt 314 Vario mit Frontlader ausgestattet. Am 4. November 
2024 durften wir die Maschine abholen und uns mit ihr vertraut 
machen.

Wir sind stolz und dankbar, diese hervorragende Maschine nut-
zen zu können und haben bereits zahlreiche Transportfahrten 
mit unseren Abrollcontainern durchgeführt und im Winterdienst 
mit Salzstreuer und Scheeschild gearbeitet, die Weihnachtsbäu-
me in alle Ortsteile transportiert und aufgestellt sowie Laub und 
Schutt entsorgt.

Zukünftig wird der Traktor vor allem für Transportaufgaben, ins-
besondere bei Erdbaumaßnahmen eingesetzt. Außerdem wird er 
weiterhin die Wegeränder und Gräben mulchen und mit dem We-
gehobel die Schotterwege pflegen. Dank des Frontladers kön-
nen wir Ladearbeiten im gesamten Marktgebiet schnell und un-
kompliziert erledigen, da der Schlepper mit 40 km/h zügig umge-
setzt ist.

Ein  neues  Fahrzeug  bringt  natürlich  auch  mehr  Komfort 
mit  sich. Die Mitarbeiter  freuen sich über eine gute Klimatisie-
rung, Heizung und viele weitere Verbesserungen, die ein neu-
es  Fahrzeug  bietet.  Durch  die  technischen  Neuerungen  spa-
ren wir zudem wertvolle Arbeitszeit, die wir sinnvoll nutzen kön-
nen.

Da der neue Fendt viele Aufgaben übernehmen kann, sind eini-
ge alte Maschinen in unserem Bauhof überflüssig geworden.

Daher  haben  sie  hoffentlich  noch  in  diesem  Jahr  die  Möglich-
keit, unseren alten Fendt GT 380, den Fendt GT 280 und unse-
ren JCB Baggerlader auf "zoll-auktion.de" zu ersteigern.

Einen Link zu den Maschinen finden Sie dann auch auf der Web-
seite des Markt Reichenberg.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnachtszeit!

Die Jungs vom Bau
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr.	 13.12.2024	 6
Sa.	 14.12.2024	 7
So.	 15.12.2024	 8
Mo.	 16.12.2024	 9
Di.	 17.12.2024	 10
Mi.	 18.12.2024	 11
Do.	 19.12.2024	 12
Fr.	 20.12.2024	 1
Sa.	 21.12.2024	 2
So.	 22.12.2024	 3

Mo.	 23.12.2024	 4
Di.	 24.12.2024	 5
Mi.	 25.12.2024	 6
Do.	 26.12.2024	 7
Fr.	 27.12.2024	 8
Sa.	 28.12.2024	 9
So.	 29.12.2024	 10
Mo.	 30.12.2024	 11
Di.	 31.12.2024	 12

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächsten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr!

5
5

6

6

7
7
8

8

6

9

9

10

10
11

11

1
1

2
2
3
3
4
4

Apotheke am Rosengarten	 Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center	 Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke	 Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke	 Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke	 Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke	 Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
St. Sebastian-Apotheke	 Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke	 Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1

Klingentor-Apotheke	 Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG	 Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld	 Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke	 Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Stern-Apotheke	 Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke	 Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke	 Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke	 Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt	Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Franken-Apotheke	 Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Marien-Apotheke	 Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus	 Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke	 Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke	 Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
Schwanen-Apotheke	 Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8
Adler-Apotheke	 Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Sommerhäuser Apotheke	 Tel. 09333 / 9045930
97286 Sommerhausen, Hauptstr. 28

12
12

Weitere Termine des Apotheken-Dienstes erfahren 
Sie in Ihrer Haus-Apotheke, in der Tagespresse 
oder unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de
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Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Martin Blümel,
	 Geroldshausen (09366/90299020)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer / Katharina Lutz, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)

Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

		  Öffnungszeiten:
		  Montag – Freitag	 15:30 – 17:30 Uhr
		  Samstag 	 10:00 – 12:00 Uhr
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Nächstes Repair-Café: 28.06.2025

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 08. März 2025

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen



21

Anzeigen



22

Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen
Kindertageseinrichtung Reichenberg

„Weihnachten ist voller Magie.
Und am wichtigsten ist die Magie, die man selbst schafft.“

Astrid Lindgren

St. Martin ist kaum vergangen, schon steht Weihnachten vor der 
Tür. Die Weihnachtszeit lädt dazu ein innezuhalten, zur Ruhe zu 
kommen und Zeit mit der Familie und den Liebsten zu verbrin-
gen. Auch im Kindergarten versuchen wir Momente der Ruhe 
und Besinnlichkeit zu schaffen. Wir entzünden Kerzen und brin-
gen Licht und Wärme in die kalten Wintertage.

Das „Mut-Projekt“ fand im November seinen feierlichen Ab-
schluss. Zu diesem besonderen Anlass waren auch die Familien 
eingeladen, um mitzuerleben, wie die Kinder stolz ihre Mut-Me-
daillen entgegennahmen.

Magische Momente bot unsere Lesenacht, die sowohl für die Kin-
dergarten- als auch die Krippenkinder stattfand. In gemütlicher 
Atmosphäre, eingekuschelt in Decken und Kissen, lauschten die 
Kinder gespannt den vorgelesenen Geschichten und genossen 
die besondere Stimmung.

Der Advent ist auch bei uns eingezogen und der Kindergarten 
erstrahlt in weihnachtlichem Glanz. Gemeinsam mit den Kindern 
haben wir Lichterketten aufgehängt, Fenster dekoriert und einen 
liebevollen Adventsweg im Flur gestaltet. Beim Prickeln, Basteln 
und Dekorieren waren die Kinder voller Begeisterung dabei.

Jeden Morgen stimmen wir uns mit einer fortlaufenden Advents-
geschichte im Morgenkreis auf Weihnachten ein. Dabei singen 
die Kinder Weihnachtslieder und die Vorfreude auf den Nikolaus 
ist schon deutlich zu spüren. Alle warten gespannt darauf, ob er 
uns bald besuchen wird.

Mit Vorfreude blicken wir außerdem auf das Weihnachtsfest. Die 

Kinder werden die Weihnachtsgeschichte – die Geschichte von 
der Geburt Jesu – kennenlernen und dabei die besondere Be-
deutung dieses Festes entdecken. Zum Abschluss der Advents-
zeit erwartet uns eine kleine Weihnachtsfeier mit einer festlichen 
Bescherung. Gemeinsam möchten wir diesen besonderen Mo-
ment genießen und das Jahr in besinnlicher Atmosphäre aus-
klingen lassen.

Wir wünschen allen Familien eine gesegnete Adventszeit, ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.

Es grüßt Sie herzlichst      Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Neues aus der Kita Lindflur
Die Advents- und Weihnachtszeit ist für uns in der Kita immer 
eine besondere Zeit, um gemeinsam zu feiern, zu basteln und 
vor allem in eine festliche Stimmung einzutauchen. In den letzten 
Wochen haben die Kinder mit viel Freude und Eifer die verschie-
denen Traditionen rund um Weihnachten entdeckt. Die Räume 
wurden in ein Winterwunderland verwandelt – mit selbstgebas-
telten Sternen, Tannenbäumen und vielen Lichterketten. Der Duft 
von frisch gebackenen Plätzchen erfüllte unsere Kita und sorgte 
für eine gemütliche Atmosphäre.

Natürlich durfte auch in keiner Gruppe der Adventskalender feh-
len. Jedes Kind hatte die Möglichkeit, an einem Tag ein Päckchen 
mit einer kleinen Überraschung mit nach Hause zu nehmen.

Was die Vorweihnachtszeit zudem besonders machte, war das 
gemeinsame Singen von Weihnachtsliedern. Ob, „In der Weih-
nachtsbäckerei“ oder „Kling Glöckchen Klingelingeling“ – jeden 
Tag wurde gesungen. Das gemeinsame Musizieren brachte 
die Kinder einander näher, schuf Freude und stärkte das Ge-
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Es weihnachtet im Schlupfwinkel
Endlich ist es soweit, Weihnachten steht vor der Türe! Diese ma-
gische uns besinnliche Zeit genießen wir immer sehr bei uns im 
Wald. Jeden Tag berichten leuchtende Kinderaugen von ihren 
Adventskalendertürchen und geben die neusten Wichtelstreiche 
zum Besten.
Es wird in unserer geheimen Wichtelwerkstatt eifrig für das El-
terngeschenk gewerkelt, es werden Plätzchen gebacken und wir 
lassen uns leckeren Kinderpunsch am Lagerfeuer schmecken.
Wie auch schon im vergangenen Jahr, möchten wir auch dieses 
Jahr Menschen eine Freude bereiten. Einige Kinder haben mit 
Laura und Elli die Wohngemeinschaft für Senioren in Reichen-
berg besucht, haben den Bewohnern Plätzchen und selbstge-
basteltes überreicht und mit ihnen gesungen. Es war wunderbar!
Leuchtende Augen der Senioren und große Dankbarkeit für die 
kleinen Dinge, haben uns wieder einmal gezeigt, das es so wich-
tig ist Jung und Alt zusammenzuführen und die kleinen wertvol-
len Momente im Leben doch die wichtigsten sind. Es war uns 
eine Freude!
Aber auch unsere Kinder im Wald durften sich über Besuch freu-
en. Zwei Mitarbeiterinnen aus dem DM Markt Höchberg kamen 
mit vielen gesunden und leckeren Sachen zu uns in den Wald. Es 
wurde fleißig Obstsalat zubereitet und leckere Brote geschmiert. 
Anschließend durfte jedes Kind noch kreativ werden! Ein gelun-
gener Tag! Vielen Dank an Julia und Regina, schön das ihr da 
wart!
Ein weiteres Highlight war unser Weihnachtsmarkt. Wir haben 
uns über die vielen Besucher gefreut.
Ein aufregendes Jahr neigt sich dem Ende zu. Wir starten in die 
wohlverdienten Weihnachtsferien und wünschen allen eine be-
sinnliche, stressfreie und erholsame Weihnachtszeit und einen 
guten Start ins neue Jahr 2025.

meinschaftsgefühl. Es war eine Freude, den Kindern zuzuhören 
und mitzuerleben, wie sie sich mit vollem Herzen auf das Weih-
nachtsfest vorbereiten.

Der Besuch des Nikolaus durfte natürlich auch nicht fehlen hat 
und hat viele kleine Augen zum Strahlen gebracht. Auch wir ha-
ben uns etwas für ein Adventsfenster in Lindlur überlegt, welches 
ab dem 10. Dezember beleuchtet wurde. Die Kinder haben dafür 
ein Dorf mit verschiedenen Häusern gestaltet.

Auf dem Reichenberger Weihnachtsmarkt waren wir mit einem 
Stand dabei, bei dem mit viel Liebe und Herzblut tolle Holzarbei-
ten zum Verkauf angeboten wurden. Der Erlös des Weihnachts-
marktes kommt wie immer den Kindern z.B. in Form von Spielen, 
Projekten oder Ausflügen zu Gute.

An dieser Stelle möchten wir uns von Herzen bei Ihnen für Ihre 
großartige Unterstützung und  Ihr Engagement  für unserer Kita 
bedanken, sei es durch Zeit, Materialien oder finanzielle Spen-
den.

Das Weihnachtsfest steht nun kurz bevor und damit auch das 
Ende eines ereignisreichen Jahres. Die Kita Lindflur bedankt sich 
bei allen Kindern und Eltern für das entgegengebrachte Vertrau-
en. Mit großer Vorfreude auf das, was das neue Jahr bringen 
wird, verabschieden sich die Kinder und das Kita Team in die 
Weihnachtsferien.

Wir wünschen Ihnen allen ein friedliches und besinnliches Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer Liebsten. Möge das neue Jahr Ihnen 
Gesundheit, Freude und viele schöne Momente bringen. Wir 
freuen uns auf ein neues Jahr, voller spannender Abenteuer, lus-
tiger Geschichten und Erlebnissen.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Euer Kita-Team

Anzeige
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Neues aus der Grund-
schule Reichenberg
Endlich war es soweit:
Besuch bei den Schafen

Frau Thorwarth aus Fuchsstadt be-
richtet uns schon seit mehr als einem 
Jahr regelmäßig von ihrer Schafher-
de. Sie schickt uns Fotos und schreibt 
ausführliche Briefe. Sie kam auch mal 
persönlich vorbei und erzählte den 
Klassen 2a und 2b von ihrer Arbeit 
als Schäferin: Wie die Lämmer auf 
die Welt kommen, wie die Herde zu 
einem neuen Weideplatz zieht oder 
wie die Schafe geschoren werden. 
Im November war es dann endlich 
soweit und wir konnten die Schafe 
in echt sehen. Auf einer Weide bei 
Uengershausen erwartete Frau Thor-
warth die Kinder. Alle waren aufge-
regt und neugierig, auch die Schafe. 
Die ersten Berührungsängste legten 
sich auf beiden Seiten schnell. Die 
Kinder durften den Schafen Futter 
reichen und sie streicheln. Das war 
ein tolles Erlebnis.

Vielen Dank, Frau Thorwarth!

Wir freuen uns auf den nächsten Brief aus dem Stall.

Edith Schässburger-Fischer & Stefanie Kern-Hergenröder

Unterrichtsgang in den Wald
Im November tauschten unsere Klassen 3a und 3b das Klassen-
zimmer gegen den Wald ein und erlebten einen spannenden Tag 
in der Natur. Gemeinsam mit zwei Förstern erkundeten wir den 
nahegelegenen Guttenberger Forst und lernten dabei spielerisch 
eine Menge über Bäume, Tiere und den Schutz unserer Umwelt. 
Herzlichen Dank an die Mitarbeiter des Walderlebniszentrums 
Gramschatzer Wald!

Reichenberger Weihnachtsmarkt
Unsere Drittklässler eröffneten am 1. Adventssonntag traditionell 
den Reichenberger Weihnachtsmarkt mit einer tierischen Weih-
nachtsgeschichte und einem stimmungsvollen Lied „Im Schein 
der Kerze“.                                                             Johannes Giss

Anzeige
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Familienstützpunkt
Das bewegte Wohnzimmer!  

Für Eltern mit Kindern von 1–3 Jahren!

Erlebnisreiche „Bewegungs-Räume“
warten auf euch!

Kinder lieben es, spielerisch die Welt
zu entdecken – und auch im Alltag lässt
sich viel erkunden! Ein bewegungsförderndes
Umfeld ist besonders wichtig für die ganzheitliche Entwicklung 
eures Kindes. Bewegung unterstützt nicht nur die motorischen 
Fähigkeiten, sondern trägt auch zur geistigen Entwicklung bei. 
Lasst euer Kind mit dem ganzen Körper lernen, spielen und die 
Welt erfahren! Claudia Dörr (Heilerziehungspflegerin und PEKIP-
Gruppenleiterin) gibt euch kreative Tipps und praktische Anre-
gungen für Bewegungsideen und Spiele, die ihr einfach zu Hau-
se umsetzen könnt.

Anmeldung erforderlich! 

Wann: Freitag 24.01.2025 um 15 Uhr

Anmeldung: Famlienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Oder unter: 0151 29107230

Kosten: Keine

Fragen und Informationen: 0151 29107230

Ich freue mich auf euch und eure Kinder.

Diana Greif – Dipl.Soz.Päd.
Familienstützpunkt Markt Reichenberg

Jugendarbeit/Schulkindbetreuung

Anzeige
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		  Evang. Luth. Pfarrei
		  Reichenberg-Albertshausen
		  (Evang.-Luth. Kirchengemeinden
		  im Markt Reichenberg)
Pfarramt
Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Sekretärin: Simone Ott-Riße
Außenstelle des Pfarramtes
(Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur)
Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 6112
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Sekretärin: Silke Theimer
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Belegungsanfragen bitte ans Pfarramt Reichenberg
Gemeindehaus Albertshausen:
Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin und Belegungsanfragen: Kerstin Schubert
(09366 / 4090004)

Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0101 2010 00

Gemeinsame Bankverbindung:
DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Evang. Kindergarten Reichenberg:
Malzstr. 18, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Leitung: Anke Reichhard
Internet: www.kita-reichenberg.de

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08

Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen:
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr; Beitritt über das Pfarramt Rei-
chenberg)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Monatsspruch für Dezember:
Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt und die 
Herrlichkeit des Herrn geht auf über dir!           (Jesaja 60, 1)
„Geht’s raus und spielt’s Fußball.“
Mehr musste Franz Beckenbauer angeblich nicht sagen, um 
seine Mannschaft auf das bevorstehende Spiel einzustim-
men. Tut das, was ihr könnt, weil ihr es könnt – ganz einfach.
Man könnte meinen Beckenbauer ist bei Jesaja in die Lehre 
gegangen, denn sein Ruf klingt genauso: Auf geht’s! Tu das 
was du kannst und sei, was du bereits bist!
Mache dich auf und werde Licht. In einer Welt in der manche 
Dunkelheiten auf der Seele lasten und das Licht der Hoff-
nung durch Gegenwind herausgefordert ist.
Ihr seid das Licht der Welt, wird das Kind in der Krippe, das 
Jesaja ankündigt, später sagen. Gott hat in Euch das Licht 
des Glaubens entzündet, der über den Horizont von Raum 
und Zeit sehen kann.
Also: geht’s raus und leuchtet. Stellt euch vor die flackern-
den Hoffnungsflammen und haltet den Gegenwind ab. Weil 
ihr zuhört und da seid. Weil ihr tröstet und mithelft. Weil ihr 
gemeinsam singt, betet und den Blick auf die Herrlichkeit des 
Herrn lenkt, der sich in all den großen und kleinen Gesten 
der Liebe zeigt.
Je dunkler die Welt, desto heller das Leuchten.
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit sowie frohe und erholsame Weihnachtsfeier-
tage.                                            Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Kirchliche Mitteilungen
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Gottesdienstplan
Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
15.12.	 10:15	 Fuchsstadt (A)	 Pfrin. Schlör
(3. Advent)	 10:15	 Reichenberg	 Pfrin. Badstieber
22.12.	 10:15	 Albertshausen	 Diak. Schwarz
(4. Advent)		  (JuGo)
24.12.	 16:00	 Albertshausen	 Diak. Schwarz
		  (FamGD)
	 16:00	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
		  (FamGD)
	 16:00	 Lindflur	 Präd. Weber-Henzel
	 16:00	 Reichenberg	 FamGD-Team
		  (FamGD)
	 16:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
	 17:30	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
		  (Christvesper)
	 22:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
		  (Christmette)
25.12.	 10:15	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
	 10:15	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
26.12.	 10:15	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
29.12.	 10:15	 Lindflur	 Pfrin. Schlör,
		  (Weihnachtslieder-	 Pfr. Penßel
		  wunsch-Gottesdienst)
31.12.	 17:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel

2025
12.01.	 09:00	 Lindflur	 Präd. Weber-Henzel
	 09:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
		  (ausnahmsweise)
	 10:15	 Albertshausen	 Präd. Weber-Henzel
	 10:15	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
		  (ausnahmsweise)
19.01.	 10:15	 Fuchsstadt	 Lekt. Oehler
	 10:15	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
26.01.	 09:00	 Albertshausen	 Lekt. Schrodt
	 09:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
	 10:15	 Lindflur	 Lekt. Schrodt
	 10:30	 Reichenberg, kath.	 Diak. Gartner,
		  Kirche (ökum. GD)	 Pfr. Penßel
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionaler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag
Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehören auch gemeinsame Regio-Gottesdienste 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Die nächsten Gottesdienste 
dieser Art werden am 29. Dezember in Lindflur und am 5. Ja-
nuar in Geroldshausen gefeiert.

Zum Abendmahl sind alle eingeladen
Einem Beschluss der Landessynode der Evang.-Luth. Kirchen 
in Bayern folgend laden wir in unseren Gemeinden alle Getauf-
ten unabhängig vom Alter zum Abendmahl ein. Neben Wein wird 
auch Traubensaft gereicht.

Herzlich willkommen:
Jugendgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirman-
den mit Einführung von Diakonin Johanna Schwarz
Sonntag, 22.12.24 (4. Advent), 10:15 Uhr in Albertshausen
Weihnachtslieder-Wunsch-Gottesdienst 
am 29. Dezember um 10:15 Uhr in Lindflur
Pfarrerin Schlör und Pfarrer Penßel laden Sie herzlich ein zu 
einem Gottesdienst mit Ihren Lieblings-Weihnachtsliedern und 
nachdenklichen Texten. An der Orgel begleitet Prof. Bernhard 
Janz.
Regio-Gottesdienst mit Pfarrerin Elise Badstieber
am 5. Januar, 10.15 Uhr in Geroldshausen
Ökumenischer Gottesdienst
für die Einheit der Christinnen und Christen
am 26. Januar, 10:30 Uhr in der kath. Kirche in Reichenberg

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 8.12., 12.1., 9.2., 9.3., 13.4.
In Fuchsstadt: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottesdienst; 
Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 15.12., 19.1., 16.2., 16.3., 21.4.
In Lindflur: in d. Regel parallel zum 10:15-Uhr-Gottesdienst; Be-
ginn in der Kirche.
Nächste Termine: 22.12, 26.1., 23.2., 23.3., 27.4.
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr.
Nächste Termine: 7.12., 11.1., 22.2., 15.3.
In Uengershausen: in d. Regel jeden 4. Sonntag im Monat, par-
allel zum Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Mehrzweckhalle.
Nächste Termine: 22.12. (Krippenspielprobe), 26.1., 23.2., 23.3., 
6.4. (Ausnahme)

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4)
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Jugendhauskreis: Donnerstag, 19.00 Uhr (Leitung: Simon Hell-
fritsch Tel: 0160 3155934)
Kirchenchor „Sing mit…!: jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
ORIGIN  – Die Jugendgrupp der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Elise Badstieber und Johanna Schwarz

Anzeige
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Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächster Termin: 27. Dezember

Der neue Kirchenvorstand Reichenberg-Albertshausen ist 
im Amt
Am 1. Advent wurden in Fuchsstadt die Mitglieder des neuen 
gemeinsamen Kirchenvorstandes unserer Pfarrei in ihr Amt ein-
gesegnet.
Mit der Bildung dieses Gremiums wurde auch ein weiterer wich-
tiger Schritt auf dem Weg zur Zusammenarbeit der Kirchenge-
meinden im Kooperationsraum B19 getan.
Gott möge das Engagement der Kirchenvorsteherinnen und Kir-
chenvorsteher mit seinem Segen begleiten.
Liebe Gemeindeglieder, Wir bitten Sie um Ihre tatkräftige Unter-
stützung der Arbeit des neuen Kirchenvorstandes.
Sitzungen des Kirchenvorstandes:
12.12.24, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 

Posaunenchor Albertshausen, Freitag, 20.00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Al-
bertshausen (im Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines 
Monats um 14.00 Uhr
Nächste Termine in Albertshausen: 20. Februar, 10. April (1 Wo-
che früher wg. Ostern), 12. Juni (1 Woche früher wg. Feiertag)

Fuchsstadt, ehem. Schule
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr

Lindflur, Bürgerhaus (Fischfang)
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Lind-
flur (im Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Mo-
nats um 14:00 Uhr.
Nächste Termine in Lindflur: 16. Januar, 20. März, 15. Mai

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7)
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr
Termine: derzeit keine Treffen
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche)
Krabbelgruppe, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle 
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Hauskreise: 
In der Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lindflur 
gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich oder 
14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen ge-
meinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.
Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:
Wochentag	 Uhrzeit	 Ort	 Kontakt
Freitag oder	 20:15	 Albertshausen	 Irene Hellfritsch 
Samstag			   (09366 980340)
Sonntag	 19:30 	 wechselnd	 Christian Arthen
			   (09366 982747)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)			   (09366 99320)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Birgit Franz
(2. u. 4.)			   (09333 1336)

Anzeige
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Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten,
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.
Die Mitgliederversammlung des Diakonievereins hat dieses 
Jahr beschlossen, die Mittel für die Ausstattung der Pflege-
kräfte der Sozialstation mit funktionstüchtigen Jacken be-
reitzustellen.

Besuchsdienst in Lindflur gesucht
Über viele Jahre hat Lotte Wilhelm unseren Lindflurer Gemeinde-
gliedern zum Geburtstag einen Gruß der Kirchengemeinde über-
bracht. Mit Beginn des kommenden Jahres wird diese Tätigkeit 
beenden. Wir sagen für ihr segensreiche Engagement herzlichen 
Dank!
Deshalb suchen wir nun Personen, die bereit wären diese Tätig-
keit (vielleicht auch nur teilweise) fortzuführen. Besucht wurden 
bisher Gemeindeglieder zwischen 76 und 89 Jahren, außer am 
80 und 85. Geburtstag (diese „runden“ Geburtstage sowie die 
Geburtstage ab 90 Jahren übernimmt Pfarrer Penßel).
Erfahrungsgemäß handelt es sich um durchschnittlich 2 Besuche 
pro Monat.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich vielleicht auch nur für 
einen Teil dieses Engagements interessieren. Bitte melden Sie 
sich für nähere Auskünfte gerne bei Pfarrer Penßel.

Wir sagen danke ...
–	 unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden für das Sam-

meln von Spenden zu Gunsten des Diakonischen Werks und 
für das Einsammeln der Altkleidersäcke für die Brauchbar un-
ter herausfordernden Wetterbedingungen.

–	 Herrn Richard Schmidt und Herrn Rainer Ochs für die Fahr-
dienste im Rahmen der Altkleidersammelaktion.

–	 Frau Rosi Merz und den Mitgliedern des Obst- und Garten-
bauvereins für das Binden des Adventskranzes in Reichen-
berg.

–	 allen Helferinnen und Helfern sowie den Kuchenspenderin-
nen und -spendern, die beim Adventscafé am Weihnachts-
markt für einen Erlös von 1.033 € gesorgt haben.

Familienfreizeit in Boltenhagen vom 16. bis 23. August 2025
im Familiendorf des Diakonischen Werks in Boltenhagen / Meck-
lenburg-Vorpommern (www.feriendorf-boltenhagen.de)
Anmeldungen und Informationen sind zu finden:
–	 in den Gemeindehäusern und Pfarrämtern in Albertshausen 

und Reichenberg
–	 Im Dorfladen Uengershausen
–	 in den Kirchen der Pfarrei Reichenberg-Albertshausen
–	 im evang. Kindergarten Reichenberg
–	 auf der Homepage der Pfarrei (www.evangelisch-in-reichen-

berg.de)
Jetzt anmelden!

3 Tage Deutschland –
Eine Reise auf den Spuren Martin Luthers
25. bis 27. April.2025
Auskunft und Anmeldung bei: Pfarrerin Christine Schlör (pfarr-
amt.giebelstadt@elkb.de, Tel.: 09334 993933)

Anzeigen
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de

Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. und 
Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck, Tel. 0931/69777;
E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 
9–11 Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: 
pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de 
Konto: DE54 7905 0000 0047 4862 95
(Sparkasse Mainfranken Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden: 	
–	 Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
	 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag 18 bis 19.30 Uhr,
	 Alexander Grübel, Lilly Greubel
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr,
	 Felix Kellner, Moritz Pulzer
–	 Rover (ab 17 Jahren): bitte Termin erfragen,
	 Edith Kießling, Yannick Ilmer

Anzeige
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St. Sebastian 	 10:30	 Wort-Gottes-Feier mit Segnung der
		  Kinder
Montag 	 30.12. 	6. Tag der Weihnachtsoktav
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Dienstag 	 31.12. 	Hl. Silvester I.
St. Sebastian 	 17:00 	 Wort-Gottes-Feier zum Jahresschluß
Reichenberg 	 17:00 	 Wort-Gottes-Feier zum Jahresschluß
Mittwoch 	 01.01. 	Hochfest der Gottesmutter Maria
St. Sebastian 	 18:30 	 Messfeier zum neuen Jahr
Freitag 	 03.01. 	Heiligster Name Jesu
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Sonntag 	 05.01. 	2. Sonntag nach Weihnachten
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier
Montag 	 06.01.	 Erscheinung des Herrn
St. Josef 	 09:00 	 Messfeier mit Aussendung der Stern-
		  singer
Reichenberg 	 10:30 	 Messfeier – Patrozinium und
		  Aussendung der Sternsinger
St. Sebastian 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier mit Aussendung
		  der Sternsinger
Dienstag 	 07.01. 	Hl. Valentin und hl. Raimund
		  v. Penafort
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 08.01. 	Hl. Severin
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Freitag 	 10.01. 	Freitag der Weihnachtszeit
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Samstag 	 11.01. 	 Samstag der Weihnachtszeit
St. Sebastian 	 18:30 	 Vorabendmesse
Sonntag 	 12.01. 	Taufe des Herrn
St. Josef 	 10:30 	 Messfeier mit Vorstellung der neuen
		  Ehrenamtlichen im Gottesdienst.
		  Anschließend Neujahrsempfang und
		  Ehrenamtsdank der Pfarrgemeinde
		  im Pfarrsaal Rottenbauer
Reichenberg 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 13.01. 	Hl. Hilarius
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Dienstag 	 14.01. 	Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 15.01. 	Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Freitag 	 17.01. 	Hl. Antonius
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Samstag 	 18.01. 	Samstag der 1. Woche im Jahreskreis
Reichenberg 	 18:30 	 Vorabendmesse
Sonntag 	 19.01. 	2. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier zum Patrozinium
St. Sebastian 	 17:00 	 Orgelkonzert mit Eva Datschova mit
		  anschl. Neujahrsempfang
St. Josef 	 18:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 20.01. 	Hl. Fabian und hl. Sebastian
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Dienstag 	 21.01. 	Hl. Agnes und hl. Meinrad
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 22.01. 	Hl. Vinzenz
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Freitag 	 24.01. 	Hl. Franz von Sales
St. Sebastian 	 10:30 	 Firmung der Jugendlichen in unserer
		  Pfarreingemeinschaft
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Samstag 	 25.01. 	Bekehrung des Hl. Apostels Paulus
St. Josef 	 18:30 	 Vorabendmesse
Sonntag 	 26.01. 	3. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier
Reichenberg 	 10:30 	 ökum. Gottesdienst, anschl. Neujahrs-
		  empfang, kath. Pfarrheim

Erklärung: St. Sebastian = Heuchelhof, St. Hedwig = Gut Heu-
chelhof, St. Josef = Rottenbauer

Gottesdienste und andere Termine
Freitag 	 13.12. 	Hl. Odilia und hl. Luzia
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Samstag 	 14.12. 	Samstag der 2. Adventswoche
St. Josef 	 18:30 	 Vorabendmesse, nach dem Gottesdienst 
		  Beichtgelegenheit
Sonntag 	 15.12. 	3. Advent (Gaudete)
Reichenberg 	 10:30 	 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft
St. Hedwig 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier in St. Hedwig mit der 
		  Kita Gut Heuchelhof, anschl. Christ-
		  baumverkauf im Gut Heuchelhof
St. Josef 	 10:30 	 Kindergottesdienst mit „Little Joe“
Montag 	 16.12. 	Montag der 3. Adventswoche
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Dienstag 	 17.12. 	Dienstag der 3. Adventswoche
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier im Kerzenschein
St. Hedwig 	 10:15 	 Weihnachtsgottesdienst der Karl-Kroiß-
		  Schule
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 18.12. 	Mittwoch der 3. Adventswoche
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Donnerstag 	 19.12. 	Donnerstag der 3. Adventswoche
St. Josef 	 06:00 	 Rorate mit dem Friedenslicht
Freitag 	 20.12. 	Freitag der 3. Adventswoche
St. Hedwig 	 08:30 	 Weihnachtsgottesdienst der Karl-Kroiß-
		  Schule
Samstag 	 21.12. 	Samstag der 3. Adventswoche
St. Sebastian 	 18:30 	 Vorabendmesse, nach dem Gottesdienst
		  Beichtgelegenheit
Sonntag 	 22.12. 	4. Advent
St. Josef 	 10:30 	 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft
Reichenberg 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 23.12. 	Hl. Johannes v. Krakau
St. Sebastian 	 17:30	  Rosenkranz
Dienstag 	 24.12. 	Heiliger Abend
Heuchelhof 	 10:00 	 Gottesdienst zum Hl.Abend im Bischof-
		  Scheele-Haus
St. Josef 	 15:00 	 Kinderchristmette
St. Sebastian 	 16:00 	 Kinderchristmette
Reichenberg 	 16:00 	 Familienkrippenfeier
St. Josef 	 18:00 	 Christmette
St. Sebastian 	 22:30 	 Christmette
Mittwoch 	 25.12. 	Hochfest der Geburt des Herrn –
		  Weihnachten
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier – mit Beteiligung der gesam-
		  ten Pfarreiengemeinschaft
Donnerstag 	 26.12. 	Zweiter Weihnachtsfeiertag
		  Hl. Stephanus
Reichenberg 	 10:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier mit neuen Geistlichen
		  Liedern (kleine Heilige)
Sonntag	  29.12. 	Fest der Heiligen Familie
St. Josef 	 10:30 	 Messfeier mit Segnung der Kinder
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Mitmachen bei der Sternsinger-Aktion 2025
Am Montag, 6. Januar 2025, dem Dreikönigs-
tag, begeben sich wieder viele Kinder und
Jugendliche auf der ganzen Welt auf die
Straßen, um sich stark zu machen für
Kinder in Not. Das Motto der  Sternsin-
geraktion 2025 heißt: „Erhebt eure
Stimme! – Sternsingen für Kinder-
rechte.“ 
Auch bei uns in Reichenberg mit
seinen Ortsteilen sollen wieder
viele Sternsinger ausgesandt wer-
den und den Segen in die Häuser
bringen. Damit die Sternsingeraktion
erfolgreich sein kann, braucht es immer viele Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene die sich für andere einsetzen. Jeder der Lust 
hat sich für Kinder in Not zu engagieren, ist hiermit herzlich ein-
geladen. Wir freuen uns über jeden der mitmacht.
Für das leibliche Wohl an diesem Tag ist durch ein Mittagessen 
nach dem Gottesdienst und einer Brotzeit nach dem Laufen im 
Pfarrheim bestens gesorgt. Wir bitten Eltern und Kinder, sich die-
sen Feiertag zum Ende der Weihnachtsferien frei zu halten. Bitte 
folgende Termine vormerken:
Freitag, 3. Januar, ab 16.00 Uhr: Treffen zum Aussuchen der 
Gewänder im Pfarrheim Reichenberg, Unterer Weinberg 13
Montag, 6. Januar
ab 09.30 Uhr: Einkleiden der Sternsinger und Begleiter
um 10:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche, danach Mittagessen 
und Start der Aktion
Informationen: Monika Büttner, Tel. 0931/68938;
Gertrud Gramlich, Tel. 0931/663793

Pfarrbüros geschlossen
Alle Pfarrbüros unserer Pfarreiengemeinschaft sind von 30. De-
zember 2024 bis 3. Januar 2025 geschlossen. Das Pfarrbüro in 
Reichenberg bleibt über die Weihnachtsfeiertage vom 24. De-
zember 2024 bis 5. Januar 2025 geschlossen. Am 7. Januar ist 
das Pfarrbüro in Reichenberg wieder geöffnet.

Erfolgreiche Tombola beim Reichenberger Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr konnten wir den Reichenberger Weih-
nachtsmarkt mit einer reichhaltigen Tombola bereichern. Danke 
an alle Spenderinnen und Spender sowie Helferinnen und Helfer, 
die das möglich gemacht haben.

Stimmungsvoller Lichtergottesdienst im Advent
Am Donnerstag, 12. Dezember, 17 Uhr wird es einen stimmungs-
vollen Lichtergottesdienst in der katholischen Kirche in Reichen-
berg geben. Danach trifft man sich zur Begegnung vor der Kir-
che. Eingeladen sind Jung und Alt, vor allem auch Familien.

An Heiligabend Familienmette mit  Krippenfeier
Nicht nur die Kinder freuen sich schon auf den Heiligen Abend. 
Auch die Großen lassen sich gerne von diesem besonderen Tag 
faszinieren. In Reichenberg wird es am Dienstag, 24. Dezember, 
um 16 Uhr wieder eine Familienmette mit Krippenfeier in der ka-
tholischen Kirche am Unteren Weinberg geben. Groß und Klein 
sind eingeladen.

Berücksichtigen Sie bitte bei Ihren Weihnachts-Einkäufen
unsere freundlichen Inserenten. Denn ohne sie gäbe es

dieses Mitteilungsblatt nicht.

Anzeige
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Karibuni
Mit dem Weihnachtsmarkt am 1. Dezember wurde in Reichen-
berg die erwartungsvolle Adventszeit eingeläutet. An unserem 
bunten Verkaufsstand im  ev. Gemeindehaus kamen sowieso 
alle vorbei, die sich nebenan bei Kaffee und Kuchen aufwärmen 
wollten. Und so wurde bei uns auch eifrig gestöbert und gekauft. 
Auch im Lädchen, das gleichzeitig geöffnet war, erhielten wir 
reichlich Zuspruch. Vielen Dank allen, die uns besucht haben 
und mit ihrem Einkauf den Fairen Handel unterstützen.

Ökumene Unser Lädchen in der Bahnhof-
straße ist schön geschmückt 
mit vielen altbewährten und 
neuen Artikeln. Lebensmit-
tel, wie Kaffee, Tee, Scho-
kolade und Gebäck etc. sind 
immer reichlich in unserem 
Sortiment.  Wir haben etwas 
Kinderspielzeug zugekauft, 
Kerzen in vielen Formen und 
Farben, Haushaltsartikel wie 
z.B. Geschirrtücher, Schür-
zen, Topflappen und Spülseife 
(neu!). Auch modische Tücher 
und Schals und kunstvoll Ge-
filztes lösen Freude aus ne-
ben vielen weiteren Dingen, 
die wir hier nicht alle aufführen
können. Auf Wunsch erhalten Sie gratis eine schön gestaltete 
Schachtel dazu, in der Sie mehrere kleinere Artikel zu einem grö-
ßeren Geschenk vereinen können. Und viele freuen sich auch 
über einen Karibuni-Einkaufsgutschein! Kommen Sie einfach 
vorbei und schauen Sie sich unverbindlich in unserem gemüt-
lichen kleinen Lädchen um. Vielleicht finden Sie auch das eine 
oder andere Geschenk für einen lieben Menschen oder für sich 
selbst.

In diesem Jahr konnten wir wieder die stattliche Spendensum-
me von 28.718,– Euro nach Afrika weiterleiten. Zu unseren Pro-
jektpartnern in Tansania und im Kongo, die wir alle persönlich 
kennen, haben wir uneingeschränktes Vertrauen in die Verwen-
dung dieser Gelder. Hierüber erhalten wir stets bebilderte Berich-
te. So wie den langen Adventsbrief von Sr. Raphaela, über den 
wir im Januar berichten werden.

Das turbulente Jahr 2024 neigt sich seinem Ende entgegen. Und 
wir haben wieder das Bedürfnis,  von Herzen DANKE zu sagen. 
Danke allen unseren ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, die Ladendienst und viele andere Arbeiten überneh-
men. Hier schließen wir auch ausdrücklich unsere neu hinzuge-
kommenen Mitarbeiterinnen für den Ladendienst ein. Herzlich 
willkommen im Team! Danke all den lieben Menschen, die bei 
uns einkaufen und immer wieder Geldbeträge spenden, um den 
Fairen Handel und unsere Hilfsprojekte zu unterstützen. Danke 
den Dorfläden in Uengershausen und Geroldshausen für ihre 
Sortimentsergänzung mit Karibuni-Waren sowie den Kirchenge-
meinden in Altertheim und Gaubüttelbrunn, die von uns Waren 
in Kommission für Sonderverkäufe erhalten. Danke den ande- 
ren hier nicht extra Aufgeführten. Alle  helfen mit, dass Karibuni 
weiter bestehen kann, um sich für eine gerechtere Welt einzu-
setzen.

Karibuni wünscht den Bürgern von Reichenberg mit seinen Orts-
teilen eine gesegnete Adventszeit und eine friedliche Weihnacht.

Ingrid Gloggengießer
Karibuni-Spendenkonto:
VR-Bank Würzburg, IBAN: DE 15 7909 0000 00013464 07

Lädchen-Öffnungszeiten: Di., Do. (neu!), Fr., Sa. 9–12.30 Uhr

www.karibuni-reichenberg.de

Neujahrsempfang beginnt mit
ökumenischem Gottesdienst
Seit vielen Jahren findet der ökumenische Neujahrsempfang 
in Reichenberg im Wechsel bei den beiden Kirchengemeinden 
statt. In diesem Jahr wird an den Unteren Weinberg einge- 
laden. Los geht es mit einem ökumenischen Gottesdienst am 
Sonntag, 26. Januar, 10.30 Uhr in der katholischen Kirche. An-
schließend (um 11.30 Uhr) wird zum Empfang ins Pfarrheim ein-
geladen.

Anzeige
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Herzlich willkommen zu den Adventsfenstern im Markt Reichenberg
Stimmen Sie sich mit kleinen adventlichen Feiern auf Weihnachten ein!

Auch in diesem Jahr sind wieder alle Bürgerinnen und Bürger, Groß und Klein, zu den Terminen im Rahmen der „Adventsfenster“ 
eingeladen.

Adventsfenster sind eine Art 
begehbarer Adventskalen-
der. In der oft durch Hektik 
geprägten Vorweihnachtszeit 
sollen Menschen in kleinen 
adventlichen Feiern zur Ruhe 
kommen, aber auch einander 
begegnen und ins Gespräch 
kommen. Oft wohnen Men-
schen im gleichen Ort, der 
gleichen Straße, ja manchmal 
sogar in der Nachbarschaft 
und man kennt sich kaum. 
Durch die Adventsfenster soll 
sich das ändern.

Wollen auch Sie noch ein 
Adventsfenster ausrich-
ten? Melden Sie sich ger-
ne noch bei Barbara Keßler 
0152/04470889 oder e-Mail: 
barbara_kessler@gmx.net

Anzeigen
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg
Ein Neues Jahr 2025 steht vor der Tür – ein Rückblick auf 
unsere Aktivitäten 2024

Magerrasenpflege

Seit vielen Jahren pflegt die Ortsgruppe Reichenberg einen Ma-
gerrasen, auf dem Küchenschellen und Orchideen gedeihen. Da 
die Wiese in den letzten Jahren stark verbuscht war und die He-
cke sich immer mehr ausbreitete, genügte eine einfache Mahd 
nicht mehr. So fanden sich am 17.2. sieben HelferInnen mit Mo-
torsägen, -sensen und ihren Händen dort ein und sägten, mäh-
ten, schichteten Äste und rechten das Heu zusammen.

Streuobstausstellung

Gemeinsam mit dem Obst- und Gartenbauverein und der Agen-
da-Gruppe Reichenberg hat die BN-Ortsgruppe eine Ausstellung 
des BN Bildungswerkes über die Bedeutung von Streuobstwie-
sen organisiert. Im Rahmen des Ostermarktes konnte diese im 
Besprechungsraum des Rathauses am 17.3. präsentiert werden. 
Im Anschluss an den Ostermarkt wurde die Ausstellung noch bis 
4.4. in den Fenstern des Galeriehauses gezeigt und die zwei 
ersten Klassen der Grundschule nutzten das Angebot einer Füh-
rung.

Krötenaktion

Nach einer langen Saison, die mit dem Aufbau der Zäune am 
15.2. begann, hat die Ortsgruppe Reichenberg des BN die Be-
treuung der Wanderung der Amphibien zu ihren Laichplätzen am 
Guttenberger Forsthaus und an der Straße nach Kist Ende April 
abgeschlossen. Über zwei Monate waren die Helferinnen und 
Helfer in der Dämmerung in über 200 Stunden wieder unterwegs, 
Mitarbeiter des Bauhofs haben uns mit Fahrzeug und kräftigem 
Zupacken beim Auf- und Abbau der Zäune unterstützt.

Vortrag: „Insektenfreundliches Gärtnern – eine Wohltat für 
Mensch und Tier“ 

Vor der Mitgliederversammlung am 18.4. hielt Anke Borstorff ei-
nen interessanten Vortrag über dieses Thema. Von den großen 
Zusammenhängen über die Auswirkung des menschlichen Ver-
haltens auf die Artenvielfalt lenkte sie den Blick auf die besonde-
ren Bedürfnisse der heimischen Insekten und erklärte anschau-
lich, was Insekten als Nahrung für sich und ihre Nachkommen 
brauchen und welche Voraussetzungen ihre Brutstätten haben 
müssen.

Ortsgruppen bei der BN-Delegiertenversammlung 2024 in 
Würzburg vertreten

Während der Versammlung Anfang Mai im Congress-Centrum 
Würzburg konnten die Ortsgruppen der Kreisgruppe Würzburg 
im Foyer des CCWs mittels Collagen an entsprechenden Stell-
wänden ihre Aktivitäten präsentieren. Auch die OG Reichenberg 
war mit einem Beitrag dabei.

WVV-Umweltpreis für die OG Reichenberg

Welche Überraschung: Nachdem wir uns sehr kurzfristig beim 
WVV-Umweltpreis mit einem Schwalbenhausprojekt beworben 
hatten, wurde unser Projekt im Rahmen des Jurypreises mit ei-
nem Fördergeld von 1000 Euro ausgezeichnet! Dies bringt uns 
der Verwirklichung eines Schwalbenhauses in Reichenberg nä-
her!

Vogelstimmenwanderung am Muttertag

Wie schon im vergangenen Jahr führte uns die Vogelstimmen-
wanderung mit Dr. Kneitz vom Feuerwehrhaus über den Seeweg 
Richtung Lindflur und wieder zurück. Eine bunt gemischte Grup-
pe erlebte 2 1/2 interessante und lehrreiche Stunden.

Neben bekannten und leichter zu bestimmenden Sängern wie 
Nachtigall, Zilpzalp und Amsel, Kohlmeise oder Ringeltaube 
konnte man tatsächlich alle vier bei uns vorkommenden Grasmü-
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cken heraushören. Das war etwas ganz Besonderes! Wir freuen 
uns schon auf die Führung im nächsten Jahr!

Im Naturwaldreservat Waldkugel mit
Dr. Karl-Georg Schönmüller 

Bei einem Spaziergang am 18.7.24 lernten wir viel über die Ent-
stehung dieses Waldes und warum bestimmte Bäume hier in 
den letzten Jahrhunderten gepflanzt wurden. So brauchte man 
Eichen für Brennholz und für die Mast der damals viel kleineren 
Schweine. Zudem erfuhren wir, dass die für Würzburg so wichti-
gen Frischluftschneisen im Steinbachtal und Guttenberger Wald 
durch Starkregen am Magdalenentag (21.Juli) des Jahres 1342 
entstanden sind!

Führung mit Familienstützpunkt

Mit Unterstützung des BUND Naturschutz konnte am 21.Sep-
tember eine Führung mit dem Titel „Waldentdecker“ stattfinden. 
Die Kursleiterin Monia Zecca vom BN fand durch ihre kreativen 
Ideen schnell eine tollen Zugang zu Kindern und Eltern und konn-
te alle für das Thema „Wald“ begeistern. Die interessierten Eltern 
und Kinder fragten auch schon nach einer Fortsetzung im kom-
menden Frühjahr!

Wir danken Allen, Mitgliedern, BürgerInnen und Gemein-
demitarbeitern, die mitgeholfen haben zu planen, tatkräftig 
mitzuhelfen oder durch den Besuch einer Veranstaltung ihr 
Interesse an unserer Arbeit bekundet haben!

Auf der roten Liste der vom
Aussterben bedrohten Arten:
Der Igel

Für eines der ältesten Säuge-
tiere auf der Erde ist das ein 
neuer trauriger Rekord und 
ein weiteres Warnsignal, dass 
wir die Lebensräume von 
Wildtieren besser schützen 
und unsere Gärten naturnä-
her gestalten müssen. Denn 
der Igel als Insektenfresser 
findet in seinem Lebens-
raum nicht mehr genügend 
Käfer, Schmetterlingslarven 
und Ohrwürmer als auch Re-
genwürmer und Käferlarven.
Schnecken hingegen spielen eine untergeordnete Rolle als Nah-
rung.

Ein Mitglied unserer BN-Gruppe kümmert sich seit diesem Jahr 
mit 4 weiteren Frauen in Reichenberg um kranke, geschwächte 
oder zu kleine Igel. Es wurden über 50 Igel gesund gepflegt, aus-
gewildert oder in den gesicherten Winterschlaf gebracht. Dazu 
braucht es ein Netzwerk aus igelkundigen Menschen zur Unter-
stützung der richtigen medizinischen Versorgung, igelfreundli-
chen Gartenbesitzern zur Auswilderung und Überwinterung der 
Igel und natürlich Zeit und Geld.

Wenn Sie die Igelhilfe Reichenberg unterstützen möchten, kön-
nen Sie gerne mit uns Kontakt aufnehmen. Die Igelhilfe freut 
sich auch über eine Spende für Futter und Medikamente auf ihr 
PayPal Konto „IgelhilfeReichenberg“.

Wir wünschen allen Lesern des Gemeindeblattes ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2025!

Unser Treffen im Dezember findet am Donnerstag, den19.12. 
um 18.00 Uhr im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 statt. Wir 
freuen uns immer über interessierte Gäste!

Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie 
etwas entdeckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Fami-
lie Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

A. Mayr für die OG Reichenberg

Jungigel mit 330g und inzwischen 
gutem Appetit. Foto: A. Borstorff 
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Hierbei ist es sehr wichtig, dass die entsprechenden Maßnah-
men sofort begonnen werden. Hierzu ist ein AED (auch Defib-
rillator genannt) unerlässlich, um in dieser kritischen Situation 
schnell helfen zu können.

Unser aktueller AED ist mittlerweile in die Jahre gekommen und 
nicht mehr kompatibel mit den aktuellen Geräten des Rettungs-
dienstes. Deshalb steht die Anschaffung eines neuen Geräts un-
mittelbar bevor.

Da eine solche Investition
mehrere Tausend Euro kostet
und der Feuerwehrverein
diese Summe nicht allein 
temmen kann, hoffen wir
auf Eure Unterstützung!

Eure Spende für Eure Sicherheit:
Freiwillige Feuerwehr Reichenberg e.V. 
IBAN: DE95 7909 0000 0001 3248 88
BIC: GENODEF1WU1

Bei Bedarf stellen wir gerne eine Spendenquittung aus! Sprecht 
uns hierzu gerne an oder füllt das Formular auf der Webseite aus.

Freiwillige Feuerwehr Reichenberg – HVO
Kurz und knapp: Was macht der HvO?

Der HvO Reichenberg ist rund um die Uhr für Euch da, um Euch 
bei medizinischen Notfällen in Lindflur, Reichenberg, Uengers-
hausen und Umgebung schnellstmöglich zu helfen und wichtige 
Maßnahmen bereits vor Eintreffen des Rettungsdienstes einlei-
ten zu können.

Hierzu werden wir über 100 mal im Jahr alarmiert.

Wie wird der HvO finanziert?

Da der HvO eine freiwillige Leistung der Feuerwehr Reichenberg 
ist, wird unsere Ausrüstung und die Verbrauchsmaterialien größ-
tenteils vom Feuerwehrverein finanziert.

Wir benötigen Eure Unterstützung für einen neuen AED

Gerade bei Herz-Kreislauferkrankungen bzw. einem Herzstill-
stand kommt es auf jede Sekunde an!
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Guitar Masters
Brasilianische Gitarrennacht

Zu einem einmaligen Zusammentreffen luden wir die  Gitarristen 
Janai Dias, Fabiano Borges und Flavio Nunes für eine Brasiliani-
sche Gitarrennacht nach Uengershausen ein. In der gut gefüllten 
Mehrzweckhalle wurden die 3 Brasilianer von ihrer Landsfrau An-
gela Frontera am Schlagzeug begleitet. Die quirlige Wahl-Pfälze-
rin, die schon mit vielen namhaften Jazz-Größen auf der Bühne 
stand, sorgte auch für eines der Highlights des Abends. Mit dem 
kurzfristig noch engagierten  Kubaner und Wahl-Kirchheimer 
José Angel Barberena Riera an den Congas fackelte sie ein 
wahrlich fulminantes Trommel-Feuerwerk ab, das das begeis-
terte Publikum zu Standing Ovations veranlaßte. Für Gelächter 
sorgte ihre anschließende Bemerkung „zuhause könne sie das 
nicht machen, da würden die Nachbarn die Polizei rufen“

Copacabana-Feeling in der unterfränkischen Provinz: Da durfte 
das „Girl from Ipanema“ natürlich nicht fehlen. Mit seiner Trom-
pete entführte uns Überraschungsgast Lokalmatator Christoph 
Lewandowski an die Sandstrände Rio de Janeiros.  Er bereicher-
te den Abend nicht nur wunderbar musikalisch, sondern leiste-
te auch bei der Bühnentechnik mit seiner großen Erfahrung als 
Bigband-Leiter wertvolle Hilfestellung.

Die Spielfreude der Südamerikaner schien nicht enden zu wol-
len. Nach der obligatorischen Session  jammten die Musiker im 
Foyer noch bis weit in die Nacht hinein.

Ein herzlicher Dank geht an Manfred Thorwarth für seinen Ein-
satz in der Logistik und beim Auf- und Abbau, sowie  Frau Rein-
muth und Frau Sasse, die dafür sorgten, dass wir die Musiker 
ortsnah unterbringen konnten.
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Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Liebe Gartenfreunde, 

am 10. November 2024 veranstalteten wir unseren traditionel-
len Kirchweihkaffee im kath. Pfarrheim in Reichenberg. Unser 
Musikant, Wolfgang Müller und ein Duo der 6-Zylinder haben 
die musikalische Umrahmung übernommen. Bernd Kellner hat 
mit seinem Wettbewerb „Wie schwer sind die Gurken“ gleich am 
Eingang   die Besucher wieder zum Schätzen aufgefordert. Als 
bester Schätzer wurde Klaus Herget aus Reichenberg gekürt, die 
zweite Gewinnerin war Friedrun Schmidt aus Lindflur.

Weiterhin wurden wieder Mitglieder  für 15, 25 und 40 jährige Mit-
gliedschaft geehrt. Hierbei wurden wir von der Kreisfachberate-
rin Jessica Tokarek unterstützt. Ein großes Lob und Dankeschön 
geht an die Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäcker, welche 
hervorragende Torten und Kuchen gezaubert haben. Weiterhin 
haben wir wieder Mistelzweige gegen eine Spende abgegeben, 
dazu mehr im nächsten Mitteilungsblatt.
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Am 12. November haben wir wieder den Stern für den Weih-
nachtsschmuck rund ums Rathaus im Bauhof gebunden, ebenso 
die Adventskränze für die evangelische und katholische Kirchen-
gemeinde.

Das Gartenjahr 2024 ist weitgehend abgeschlossen, es war sehr 
durchwachsen. Der späte Frost im Frühjahr war kein Segen und 
die gefräßigen Nacktschnecken haben uns das ganze Garten-
jahr begleitet. Bedingt durch den Spätfrost fiel die Obsternte auch 
sehr schwach aus. Hoffen wir auf ein besseres Gartenjahr.
Zum Schluss geht mein Dank an alle fleißigen Helfer, welche jede 
Veranstaltung zu einem Erlebnis gemacht haben, vielen Dank.
Allen wünsche ich noch eine schöne Adventszeit, ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein guten Rutsch ins neue 
Jahr.
Bleibt gesund                                   Helmut Lutz, 1. Vorsitzender

 
Christbaumaktion der Pfadfinder
Auch dieses Jahr sammeln die Pfadfinder wieder die Christbäu-
me in Reichenberg und Lindflur ein.
Los geht's am Samstag, 11. Januar ab 8:00 Uhr. Wir freuen uns 
auch dieses Jahr über eine kleine Spende am Baum oder per 
Überweisung.
www.stamm-hattenhausen.de
IBAN: DE87 7909 0000 0001 3497 67
BIC: GENODEF1WU1
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Sängerverein Reichenberg
Einladung zur Weihnachtsfeier 
Am Mittwoch, den 18. Dezember um 19.30 Uhr, findet in die-
sem Jahr im evangelischen Gemeindehaus die alljährliche Weih-
nachtsfeier des Sängervereines Reichenberg statt. Direkt nach 
dem Adventsfenster Singen. Hierzu sind alle aktiven und passi-
ven Mitglieder mit ihren Partnern herzlich eingeladen.

Vorankündigung für 2025

Jahreshauptversammlung des Sängervereines – 
am 28. Februar 2025 um 19.30 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung durch die Vorsitzende
2.	 Bericht des Schriftführers
3.	 Bericht der Vorsitzenden
4.	 Bericht des Kassiers
5.	 Bericht der Revisoren
6.	 Aussprache über die Berichte
7.	 Verschiedenes – Wünsche – Anregungen – Anträge

Ich hoffe auf eine rege Teilnahme und lade alle Mitglieder im An-
schluss der Jahreshauptversammlung zu einer zünftigen Brotzeit 
ein.

Im Namen des Sängervereines Reichenberg wünsche ich allen 
ein besinnliches, friedvolles Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr.

Karin Brodwolf, 1. Vorsitzende des Sängervereines Reichenberg

Königsproklamation beim Schützenverein
Reichenberg
Neuer Schützenkönig ist Alexander Thorwart

Traditionell wurde am Kirchweihsamstag der noch amtierende 
Schützenkönig Joachim Hilbert mit einem Fackelzug von zu Hau-
se abgeholt. Der 1. Schützenmeister dankte ihm für die abge-
laufene Amtszeit und die Teilnahme am Bezirksschützentag in 
Heustreu und beim Gauschützenfest am 30.06.2024 in Karlburg. 
Nach einer kurzen Stärkung setzte sich der Zug in Richtung Ver-
einsheim in Bewegung. Erstmals wurde der Schützenkönig dort 
von den Böllerschützen lautstark in Empfang genommen.

35 Schützen davon 8 Frauen 
und 3 Jugendliche haben am 
Königsschießen 2024 teilge-
nommen. Auch die „Nichtak-
tiven“ Schützen versuchten 
neben den aktiven Schützen 
ihr Glück, einen der begehr-
ten Preise zu gewinnen. Der 
Schützenmeister Klaus Schöll 
war sehr erfreut über die Re-
kordbeteiligung am Königs-
schießen und vor allen an den 
sehr guten Ergebnissen. Die 
Preise waren teilweise eng 
umkämpft.

In diesem Jahr schossen die 3 Jugendlichen den Jugendblas-
rohrkönig aus.

2. Ritterin wurde Isabell Köller, 1. Ritter Leo Geiling und dem bes-
ten Schuss wurde Emil Darlapp der Jugendblasrohrkönig.

Auch die Erwachsenen durften das Blasrohrschießen testen und 
es bestand reges Interesse daran. Als Blasrohrkönig wurde Horst 
Geiling geehrt. Ihm stehen als 1. Ritter Thomas Oestreicher und 
als 2. Ritter Horst Thorwart zur Seite.

Beim Preisschießen der Erwachsenen belegten die ersten Plät-

ze bei der Kirchweihscheibe Günter Köller, bei der Bierscheibe 
Rico Schmidt, bei der Bocksbeutelscheibe Alexander Thorwart. 
bei der Schinkenscheibe Günter Köller, Nicht-Aktiven-Scheibe 
(hier dürfen die aktiven Schützen nicht teilnehmen) Thomas Oe-
streicher, bei der Seniorenscheibe Walter Darlapp, und bei der 
Damenscheibe Annika Thorwart.

Nachdem diese Preise bekannt gegeben und überreicht waren, 
stieg die Spannung auf die eigentliche Proklamation der neuen 
Hohheiten.

Schützenkönig wurde erstmals Alexander Thorwart mit einem 
15,5 Teiler, dies war der beste Schuß beim gesamten Königs-
schießen, ihm stehen zur Seite als 1. Ritter Horst Geiling mit 
einem 214,0 Teiler und als 2. Ritter Joachim Hilbert mit einem 
328,9 Teiler.

Wie auch im vergangenem Jahr haben wir dann durch Ziehung 
eines Teilers zwischen 0 und 2999 einen Glückskönig ermittelt. 
Es wurde durch zwei Jugendliche von hinten beginnend die 8, 5, 
4, 1 gezogen. Der gezogen Teiler war also 1 4 5 8.

Mit einem 1478 Teiler beim Königsschuss lag Dieter Geiling am 
nähesten an der gezogenen Zahl und erhielt einen Präsentkorb.

Der gesellige Abend ging bis in die späten Stunden weiter.

Brunhilde Schöll für den Schützenverein

Schützenverein Reichenberg
Am Freitag, 20.12.24 findet wieder das traditionelle Wintersonn-
wendfeuer im Hof des Schützenvereins statt.

Es gibt neben Glühwein und Kinderpunsch natürlich auch zahl-
reiche andere Getränke sowie diesmal Gulaschsuppe, Leberkäs-
weck und verschiedene Bratenbrötchen.

Wärmende Feuertonnen stehen ab 18.00 Uhr bereit – wir freuen 
uns über zahlreichen Besuch in der längsten Nacht des Jahres!

Wolfgang Marstaller

Alte Füchse Fuchsstadt
Hallenturnier in Bergtheim

Am 3. Januar nehmen wir am Hallenturnier unserer Sportfreunde 
des SVB in Bergtheim teil.

Los geht es beim „Besler Cup“ in der Willi-Sauer-Halle um 16.12 
Uhr gegen den TSV Essleben. Weitere Gegner in unserer Gruppe 
sind der SV Maidbronn, der TSV Rottendorf und der TSV Unter-
pleichfeld. Die Platzierungsspiele sollen gegen 20.15 Uhr starten. 
 
Training je nach Witterung

Nachdem die Aktiven in der Winterpause sind, treffen wir uns – 
je nach Witterung und Platzverhältnissen – wieder Dienstag ab 
19.30 Uhr zum Training. Näheres über die WA-Gruppe. Neue 
Kicker und Kickerinnen sind jederzeit gerne gesehen.
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Frohe Weihnachten und einen guten Beschluss

Ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende zu und auch wir möchten 
all unseren Spielern mit Familien, sowie unseren Freunden und 
Unterstützern nebst Familien, eine schöne Weihnachtszeit und 
einen guten Beschluss wünschen. Bleibt uns treu und vor allem 
gesund und munter!
 
Neujahrsempfang im Januar/Februar

Unseren jährlichen Neujahrsempfang werden wir nach entspre-
chender Terminabsprache entweder in der kommenden Ausgabe 
oder über unsere anderen Kanäle „verbreiten“.

Eure Alten Füchse

Dorfmusik Fuchsstadt
Fulminantes Herbstkonzert der Dorfmusik Fuchsstadt

Am Samstag 23. November veranstaltete die Dorfmusik Fuchs-
stadt ihr diesjähriges Herbstkonzert in der gut besuchten Mehr-
zweckhalle in Uengershausen. Das Konzert war gespickt mit 
vielen Highlights der Filmmusik und bekannten Melodien aus 
Musicals. Aber auch die Traditionelle Blasmusik durfte natürlich 
nicht fehlen.

Den Anfang machten die Füxle, die Jugendband der Dorfmusik, 
mit „Pirates of the Caribean“ und dem „Sunny Samba“.

Die Dorfmusik eröffnete Ihr Konzert mit dem Marsch „Furchtlos 
und Treu“. Dabei fiel den aufmerksamen Zuhörern gleich auf, 
dass am Dirigentenpult ein alter Bekannter stand. Florian Unk-
auf dirigierte diesen Marsch und anschließend folgte die offizielle 
Stabübergabe zu Julian Sielenkämper, der die Dorfmusik seit 
Februar dieses Jahres musikalisch leitet.

In der ersten Halbzeit erklangen unter anderem die Stücke 
„Queen in Concert“, „König der Löwen“ und „Wild Wild West“ von 
Enio Morriquone. In der zweiten Hälfte folgte ein Highlight dem 
nächsten. Die bekanntesten Stücke von Weltstar „Adele“ waren 
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Dankeschön für die Neue Tracht!

Die Dorfmusik Fuchsstadt möchte sich recht herzlich bei allen 
Spendern bedanken, die uns bei der Crowdfunding-Aktion der 
VR-Bank Würzburg unterstützt haben. Gemeinsam haben wir 
unser Finanzierungsziel erreicht und die neue Tracht hatte ihren 
ersten Einsatz am Herbstkonzert in Uengershausen. Es ist fast 
nicht vorstellbar, aber wir sind dadurch noch schöner.

Nochmals ein herzliches „Vergelts Gott“ für Eure Unterstützung.

in einem Medley zu hören, ehe es nach Paris in die weltberühmte 
Kathedrale Notre Dame ging, um der Geschichte von Quasimo-
do und Esmeralda zu lauschen. Mit der Polka „Eine Letzte Run-
de“ verabschiedete sich die Dorfmusik musikalisch. Unter tosen-
dem Beifall und vielen Wünschen nach einer Zugabe, kam nach 
den Dankesworten an die Akteure und Helfer noch das Stück der 
schweizer Fäaschtbänkler „Ein Leben lang“ zur Uraufführung. 
Hier konnte man auch aus den Reihen des Publikums etliche 
Gäste lautstark mitsingen hören.

Am Ausgang bedankten sich die Füxle für die großzügigen Spen-
den zugunsten der Jugendarbeit.

Die Dorfmusik Fuchsstadt bedankt sich bei den zahlreichen Zu-
hörern und wünscht allen Freunden ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Dorfmusik 
Fuchsstadt e.V. am Freitag, den 10. Januar 2025 um 19:30 
Uhr in der ehemaligen Schule, Fuchsstadt.

Tagesordnung:
  1.	 Begrüßung durch den 1. Vorstand
  2. 	Bekanntgabe der Tagesordnung
  3. 	Abstimmung über die Tagesordnung
  4. 	Bekanntgabe des Vorjahresprotokolls
  5.	 Bericht des 1. Vorstandes
  6. 	Bericht des Jugendleiters
  7. 	Bericht des Dirigenten
  8. 	Bericht des Kassiers
  9.	 Bericht der Kassenprüfer
10.	 Entlastung der Vorstandschaft
11. 	 Neuwahl des Vergnügungsausschusses
12. 	Wünsche, Anträge, Sonstiges

Eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglieder.

Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft der Dorfmusik
Fuchsstadt e.V.

Singkreis Frohsinn Lindflur
Der Singkreis Frohsinn Lindflur lädt ganz herzlich am  15. Ja-
nuar 2025 um 20.00 Uhr zur Jahreshauptversammlung im Bür-
gerhaus in Lindflur ein.

Tagesordnung:
1.	 Bericht der 1. Vorsitzenden
2.	 Bericht der Chorleiterin  
3.	 Bericht der Schriftführerin  
4.	 Bericht der Kassiererin
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6	  Wünsch und Anträge

Wir freuen uns über ein zahlreiches Erscheinen aller aktiven und 
passiven Mitglieder.                   Anette Krambeck, Schriftführerin

Singkreis Frohsinn Lindflur und
Freiwillige Feuerwehr Lindflur e.V.
Einladung zum Neujahrsempfang am Sonntag, 5. Januar 
2025, um 10.30 Uhr im Bürgerhaus in Lindflur.

Mit einem Glas Sekt, herzhaftem Gebäck sowie einem kleinen  
musikalischen Rahmenprogramm möchten wir mit Ihnen auf das 
neue Jahr anstoßen!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Vorweihnachtliche Stimmung beim
Adventskonzert der kulturellen Vereine aus
Uengershausen
„Herbei, o Ihr Gläubigen, freuet Euch all!“ Dies waren nur zwei 
der Titel des Adventskonzertes der kulturellen Vereine aus Uen-
gershausen am Vorabend des 1. Advents und beschrieben da-
mit allumfassend das Thema des stimmungsvollen Abends in der 
vollbesetzten Kirche zu Uengershausen.

Advent, die Zeit der Vorfreude, der Hoffnung und des Innehaltens 
bei Kerzenschein und harmonischem Miteinander; diese Attribu-
te wurden an diesem Abend von allen Akteuren mit schönen Me-
lodien und Texten umschrieben.

Frau Diakonin Johanna Schwarz begrüßte das Publikum in 
Vertretung für Herrn Pfarrer Penßel und zeigte sich erfreut an-
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gesichts der hohen Besucherzahl aus allen Ortsteilen und des 
vielseitigen Programmes. Sie lud dazu ein, diesen Abend als Ein-
stimmung auf die kommenden Wochen des Advents an- und die 
Musik dazu im Herzen mitzunehmen.

Der Posaunenchor Uengershausen, der mit Musizierenden aus 
Albertshausen verstärkt wurde, eröffnete unter der Leitung von 
Solotrompeter Christoph Lewandowski das Konzert mit bekann-
ten Melodien wie „Joy to the World“ und „White Christmas“. 
Die Vorsitzende der Singgemeinschaft Uengershausen Marion 
Landeck begrüßte ebenfalls alle Anwesenden und leitete durch 
das umfangreiche Programm. Sie sagte sogleich den Auftritt ih-
res Chores mit ihrer Dirigentin Jolanta Lewandowski an, der die 
„Sterne am Himmel träumen“ lies, zum Gloria anstimmte und 
„Für uns alle hier auf Erden“ mit den Klängen zu Karel Svobo-
das  Aschenbrödel-Melodie eine „Frohe Weihnacht“ wünschte.

Einen neuen Programmpunkt stellten die beiden Geschwister 
Lina und Marie Adrio dar. Sie trugen nahezu unaufgeregt advent-
liche Gedichte, eine zum Nachdenken anregende Geschichte 
vom klugen Fischer vor und wurden für ihren gelungenen Ein-
stand mit einem Extra-Applaus belohnt. „Als die Welt verloren“ 
rief anschließend das Männergesangvereins-Quintett mit seinem 
singenden Dirigenten Willi Schober „die Engel herbei“, auf dass 
sich „Erd und Sternenzelt freuen“, denn „es ist Weihnachtszeit“. 

Erstmals trat beim Uengershauser Adventskonzert auch ein 
Gastchor auf: der Kirchenchor „Sing mit..!“ mit seinen Sänge-
rInnen aus Albertshausen, Lindflur und Fuchsstadt und seinem 
Chorleiter Gerd Kirschnick „lobten unseren Gott und Vater“ in 
„Unserem Land“ in der „Nacht von Bethlehem“. Ihren bereits vier-
ten Auftritt beim Adventskonzert hatten Tim & Marion Landeck. 
Tim besang wie einst Peter Maffay im Tabaluga-Musical, dass 
„Alles im Leben“ seine Zeit hat und dass es nur einen gibt, der die 
Zeit besiegt. Für einen besonderen Gänsehautmoment sorgte 
dann ihr „Halleluja“ nach L. Cohen mit weihnachtlichem Text, als 
das Publikum den Refrain wie ein großer Himmelschor mitsang.

Bevor der Posaunenchor eindrucksvoll mit der „Highland Cathed-
ral“ und dem gemeinsamen Abschlusslied den Abend beschloss, 
dankte die Moderatorin der Kirchengemeinde, allen Akteuren, 
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HelferInnen und dem begeisterten Publikum und wünschte al-
len eine besinnliche Adventszeit. Sie ließ auch nicht unerwähnt, 
dass ein Konzert wie das eben gehörte nur möglich ist, solan-
ge es genügend aktive SängerInnen und Musizierende gibt, die 
ein solches anspruchsvolles Programm mit viel Herz und Lei-
denschaft auf die Beine stellen. Sie warb dafür, dass sich doch 
noch viel mehr Unentschlossene den örtlichen Musikvereinen 
anschließen sollten. An Talenten dürfte es nicht mangeln; es ist 

oft nur ein kleiner Schritt, der aber Großes, wie dieses Konzert 
möglich macht.

Nach dem Konzert klang der Abend trotz Minusgraden noch lange 
bei Bratwurst, Glühmost/-wein und regem Gedankenaustausch 
am Kirchenvorplatz aus. Die Einnahmen des Konzertabends 
kamen auch dem Dorfladen Uengershausen zugute, dem nach 
mehr als 11 Jahren und als derzeit einzigem Vollversorger der 
Gemeinde einige Investitionen ins Haus stehen. Alle am Konzert 
Beteiligten und das Dorfladenteam danken für Ihre Spenden.
 

Freiwillige Feuerwehr Uengershausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung

 Am Freitag, den 17.01.2025 findet um 19:30 Uhr in der Gaststätte 
der Mehrzweckhalle, die Jahreshauptversammlung statt.

Hierzu sind alle Mitglieder herzlichst eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	 Gedenken unserer verstorbenen Kameraden
3.	 Bericht des Kommandanten
4.	 Bericht des Vorsitzenden
5.	 Bericht des Kassiers und dessen Entlastung
6.	 Verlesen des Vorjahresprotokolls
7.	 Grußworte des Bürgermeisters und der Feuerwehrführung
8.	 Wünsche und Anträge

Alle Mitglieder des aktiven Dienstes werden gebeten in Ausgeh-
Uniform zu erscheinen.             Hubert Engelhardt (Schriftführer)

Die Singgemeinschaft 1987 Uengershausen
wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein glückliches, friedvolles und gesundes 
Neues Jahr. Unser herzlicher Dank gilt Eurer Vereinstreue, Eu-
rem vielfältigen Einsatz bei unseren Veranstaltungen im vergan-
genen Jahr und Eurer Unterstützung im Allgemeinen.

Frohe Weihnachten und ein gesundes Wiedersehen in 2025 
wünschen die Sängerinnen, Chorleiterin und Vorstand der Sing-
gemeinschaft 1987 Uengershausen.

Foto: Marion Landeck
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Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg Tauschbar Markt Reichenberg
Liebe Markt Reichenberger,

wie schön sie ist, unsere Markt Reichenberger Weihnachtszeit 
im tauschbar!

Fröhliche Gesichter, ein freundliches Miteinander – und – die 
Freude über das Gefundene begleiten jede unserer Öffnungs-
zeiten.

Ebenso erkennt man, wie manchmal die Last von Menschen 
abfällt, die sich schwer von ihren Schätzchen trennen können 
und es schließlich doch tun, da sie wissen, dass ihre Mitbringsel 
irgendwo weitergenutzt werden können.

Manchmal findet ein mitgebrachtes „Irgendetwas“ gar nicht den 
Weg in’s Regal, weil schon vorher jemand entschieden hat, 
es sofort mitzunehmen. Und – man überlegt, wie das alles im 
tauschbar so funktionieren kann?!

Tatsächlich geht das nur, wenn alle Zahnrädchen in feinster Zu-
sammenarbeit etwas Großes gemeinsam stattfinden lassen wol-
len. Jedes Zahnrädchen hilft anderen, sich mitzubewegen: mal 
unterstützt es, mal wird ihn vorangeholfen und mal dreht es sich 
sooo schnell,..... dass es schlussendlich im einheitlichem Tempo 
alle mitnimmt.

Wer sind all’ die Zahnrädchen, die das tauschbar zum Lau-
fen bringen?

Zunächst einmal unser tolles Team: ALEXANDRA, ALEX, ANJA, 
ANKE, ANNETTE, CLAUDIA, LUZIE, KERSTIN, LARA, PETRA 
MANUELA, MARIKA, MONIKA, SIGRID

Warum wir so gut miteinander arbeiten?
–	 Weil wir große Freude an diesem Projekt haben, und tolerant 

mit der Meinung Anderer  umgehen. Bei uns ist das Ziel vor-
herrschend, dass jeder Besucher glücklicher hinausgeht, als 
er hereingekommen ist.

–	 Ebenso helfen unsere Familienmitglieder sehr oft, verbor-
gen im Hintergrund!!!!

Weitere, auch recht große Zahnräder (wenn nicht sogar der 
Motor) sind:
–	 Die Sparkasse, welche sich von unserem Projekt hat begeis-

tern lassen, und sich sofort dazu entschlossen hat, Monat 
für Monat unsere Kosten für die Miete zu übernehmen! Pe-
ter Markert ist unser lieber Gesprächspartner, der sich auch 
mal schnell ein Mitbringsel der SPARKASSE „unter den Arm 
klemmt“ und die Gummibärchen-, Kuscheltier- und Seifenbla-
senherzen unserer tauschbar-Kinder höher schlagen lässt.

–	 Ebenso hilft uns Elmar Österreicher-Kneitz, wenn es um 
manche „praktischen“ Dinge geht.

–	 Unser gesamtes „Rathaus“  mit unserem Bürgermeister Ste-
fan Hemmerich, welche unsere gesamten Nebenkosten 
übernimmt. Hier ist ebenso Markus Binder zu erwähnen, 
welcher auf dem kurzen Amtsweg Lösungen für aufgetretene 
Überlegungen findet.

–	 Annette, unsere Vermieterin: lässt uns (gemeinsam mit ihr) 
schalten und walten, wie wir es für richtig halten.

–	 Der Bauhof, mit all’ seinen hilfsbereiten Anpackern. Allen vor-
an Kerstin Schubert, welche uns immer aktiv zur Seite steht 
und stets hilfsbereit erreichbar ist.

–	 Thomas, welcher sich oft als „Mitarbeiter des Monats“ ent-
puppt und unauffällig auffällig unser Ansprechpartner für’s 
Verräumen in’s „Irgendwo“ da ist – und – auch mal nach-
schaut, wenn’s irgendwo brummelt, wackelt oder knarzt....

–	 Unsere liebe Blumenfee, welche ununterbrochen daran ar-
beitet, liebevoll Pflänzchen für uns aufzuziehen, damit diese 
in anderen Haushalten Freude bereiten können.

Und – wisst Ihr, welches ebenfalls wichtige Zahnräder sind?
Das seid: Ihr! – Alle lieben Tauschbar-Besucher!
Ihr gebt dem tauschbar einen Sinn, Ihr trennt Euch von Euren 
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Dingen und bringt sie zu uns, damit sie weitergenutzt werden 
können, Ihr lasst uns oft an Eurer Freude teilhaben, wenn Ihr 
fündig geworden seid, Ihr helft uns beim Einräumen, wenn wir 
vor  lauter Mitbringseln den Tisch nicht mehr sehen (gell RO-
LAND, JULIA, HEIKE,....), Ihr zeigt Euren Kindern, Eltern und 
Freunden und Nachbarn die positiven Seiten unseres tausch-
bars.

Ganz einfach gesagt: Nur gemeinsam ist das, was wir ge-
schaffen haben, möglich! Vielen Dank an alle!

Könnt Ihr Euch daran erinnern, dass wir für die Aktion „Zeichen 
setzen“ von der Main Post, zusammen mit 19 anderen tollen und 
ehrenamtlichen Projekten nominiert wurden?

Am 20.11 bekamen wir tatsächlich einen  Förderpreis des Evan-
gelisch-Lutherischen-Dekanats. Dieser wurde uns im Rahmen 
eines festlichen Ehrenabends – mit Verena Bentele als Schirm-
herrin verliehen.

Gefühlt – gewinnen wir auch mit jeder tauschbar Öffnung – aber 
– diese zusätzliche Ehrung bestärkt uns selbstverständlich auch 
in unserem Tun. Vielen Dank, dass Ihr dies auch immer wert-
schätzt und uns häufig mitteilt!!!

Gemeinsam sind wir (halt): perfekt Unperfekt!!!

Wir wünschen allen ein gemütliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in’s Neue Jahr!

Wir freuen uns, wenn Ihr wieder 
vorbei schaut, – und – vielleicht 
kennt Ihr jemanden in der Nach-
barschaft, der nicht mobil ist, und 
– den ihr einfach mal mitnehmen 
könntet?

Alle Markt Reichenberger, alle 
Freunde des Marktes, – egal ob 
arm oder reich, alt oder jung sind 
bei uns herzlich willkommen!

Liebe Grüße von
Marion Koblenz mit dem gesam-
ten tollsten tauschbar-Team

Nachbarschaftshilfe
„Seniorentaxi für Reichenberg“
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

seit Anfang Dezember rollt 
2x pro Woche das Senioren-
taxi von Reichenberg nach 
Heidingsfeld. Damit ermög-
licht die Nachbarschaftshilfe 
insbesondere den allein-
stehenden und auf Mitfahr-
gelegenheit angewiesenen 
Senioren das Einkaufen mit 
sozialen Kontakten.

Der Bürgerbus fährt immer 
am Dienstagvormittag um 
10:00 Uhr und am Donners-
tagnachmittag um 14:00 Uhr 
nach Heidingsfeld zum Rat-
hausplatz. Ab Januar werden 
sowohl die Dienstags – als
auch die Donnerstagsfahrt vormittags um 10:00 Uhr ange-
boten.

Die Rückfahrt wird individuell vereinbart.

Bei Interesse einfach von Montag bis Freitag von 8:30 Uhr 
bis 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 0151/295 181 16 
melden und ggf. auf den Anrufbeantworter den Namen, die 
Telefonnummer, den Abholeort sowie den gewünschten 
Fahrtermin nennen. Wir holen Sie dann zuhause ab.

Diese Busfahrten werden ausschließlich von Ehrenamtli-
chen organisiert und durchgeführt. Deshalb bitten wir um 
Verständnis, dass wir momentan nur Senioren aus dem 
Ortsteil Reichenberg aufnehmen können.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Nachbarschaftshilfe Reichenberg
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Allianz Fränkischer Süden

Das neue ILE-
Konzept ist fertig!

Allianz Fränkischer Süden, Annette Barreca, Marktplatz 3, 97232 
Giebelstadt, annette.barreca@giebelstadt.de, 09334-80847

Informationen
Grußwort von Landrat Thomas Eberth
zu Weihnachten und Neujahr 2024/25
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Weihnachtsfeiertage und der Jahreswechsel sind Momente 
des Innehaltens und des Rückblicks – Zeiten, in denen wir uns 
auf das besinnen, was wirklich zählt. Dabei wird uns bewusst, 
dass das Leben oftmals einem großen Bauprojekt gleicht: Über-
all gibt es Baustellen, sei es im Privaten, im Beruf oder bei den 
Aufgaben des Alltags wie Renovieren, Wohnungs-, Haus- und 
Gartenarbeit. Dazu kommt die Sorge, für Familie und Freunde 
zu wenig Zeit zu haben.

Doch die wichtigste Baustelle ist oft die eigene Gesundheit: Wie 
ernähre ich mich ausgewogen? Wie viel Zeit investiere ich in 
Sport und Bewegung? Habe ich – im wörtlichen Sinn – zu viele 
Laster auf der eigenen Baustelle, wie das Glas Wein zu viel, den 
zu häufigen Griff in den verlockenden Plätzchenteller, den stän-
digen Blick aufs Handy oder die bequeme Fahrt mit dem Auto 
zum Einkauf um die Ecke, statt das Fahrrad zu nehmen? Dazu 
kommen beständig die geistigen Baustellen, z. B. das Erstarken 
menschenverachtenden Gedankenguts in der Gesellschaft, das 
viele Bürgerinnen und Bürger mit Sorge beobachten. Oder der 
ständige Fluss an Krisenmeldungen, aber auch an Fake News 
und Gerüchten, die nahezu im Sekundentakt auf unsere lieb 
gewonnenen Smartphones gespült werden. Um all dieser Bau-
stellen Herr zu werden, braucht es einen starken Willen und ein 
krisenfestes Selbstmanagement.

Wenn wir den Blick weiten auf die großen Baustellen des Le-
bens, sehen wir uns oft vor unerwartete Herausforderungen ge-
stellt: Seien es wirtschaftliche Unsicherheiten, die Auswirkungen 
des Klimawandels oder die aktuellen Konflikte in der Ukraine und 
im Nahen Osten. Die große und vielleicht bedeutendste Baustel-
le ist die Sehnsucht nach Frieden – nach Frieden in unserem 
eigenen Leben, in unserem Umfeld und für die Welt.

Auch unser Landkreis ist geprägt von Baustellen im wörtlichen 
wie im übertragenen Sinne. Zur Dauerbaustelle für die politi-
schen Gremien haben sich fehlende finanzielle Mittel entwickelt, 
denen eine problematische Wirtschaftssituation zugrunde liegt. 
Die Aufgabe der Kreispolitik ist es also, in die Zukunft zu investie-
ren, ohne gleichzeitig den Blick auf die Gegenwart zu verlieren. 
Die knappen finanziellen Mittel zwingen uns dazu, sorgsam zu 
prüfen, was leistbar ist und erfordern oft schwierige Entscheidun-
gen. Sei es im Bereich des Hoch- und Tiefbaus oder des öffent-
lichen Nahverkehrs.

Trotz der angespannten Haushaltssituation ist es uns auch im 
ablaufenden Jahr gelungen, bei den „echten“ Baustellen Positi-
ves zu bewirken: So konnten wir Ende November beispielsweise 
den Grundstein legen für den Neubau der Förderschule in Gau-
königshofen, die künftig den Namen „Drei-Linden-Schule“ tragen 
wird. Ein starker Beitrag für die Verkehrssicherheit im westlichen 
Landkreis ist der Ausbau der Kreisstraße WÜ 31 bei Helmstadt, 
der trotz Verzögerung im Planungszeitraum fristgerecht ausge-
führt werden konnte und dabei im veranschlagten Kostenrahmen 
blieb.

Und nach mehr als sieben Jahren Vorbereitung wird am 1. Ja-
nuar 2025 der neue Nahverkehrsverbund Mainfranken starten, 
einer der größten Verkehrsverbünde in Bayern, der mit wenigen 
Ausnahmen ein einheitliches Tarifsystem für die gesamte Region 
Mainfranken bietet.

Eine weitere Dauerbaustelle ist der Fachkräftemangel, der auch 
vor der öffentlichen Verwaltung nicht Halt macht. Ich bin jedoch 
zuversichtlich, dass wir mit den vielen neuen kompetenten Kolle-
ginnen und Kollegen im Landratsamt Würzburg positive Entwick-
lungen erreichen können.

Die Führung des landkreiseigenen Kommunalunternehmens 
entwickelte sich ebenfalls zu einer Baustelle. Zum Jahresende 
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konnten wir nun die Neubesetzung des Vorstandspostens auf 
den Weg bringen und so die Weichen stellen für ein konstruk-
tives Miteinander und die erforderliche Transparenz in der Ge-
schäftsführung. Denn auch hier gilt es, Prozesse zu optimieren 
und mit den finanziellen Mitteln sinnvoll zu haushalten, um den 
breiten Service für die Menschen mit unserem engagierten Per-
sonal beizubehalten. Insgesamt geht es bei den Baustellen des 
Landkreises Würzburg sichtlich voran.

An Weihnachten schauen wir auf unsere Baustellen, die Feierta-
ge sind jedoch auch immer das Fest der Familie, der Liebe und 
der Hoffnung. Die Worte „Friede den Menschen“ klingen gerade 
jetzt besonders wichtig, wo weltweit Menschen unter Krieg, Ver-
treibung und Gewalt leiden.

In Gedanken sind wir bei den Menschen, die uns nahestehen 
und bei denen, die für uns und andere im Ehrenamt arbeiten. 
Gestärkt durch all die Menschen, die guten Willens sind und sich 
für Frieden, Stabilität und Zukunft einsetzen, dürfen wir mit Mut, 
Zuversicht und Vertrauen ins neue Jahr 2025 gehen.

Und so wünsche ich Ihnen friedvolle und gesegnete Weihnachts-
tage, an denen Sie im Vertrauen auf die Weihnachtsbotschaft 
die Kraft der Familie, des Zusammenhalts und der Gemeinschaft 
verspüren dürfen. Möge das neue Jahr Ihnen und Ihren Familien 
Gesundheit, Glück und Zuversicht schenken, um alle Baustellen 
anzugehen erfolgreich meistern zu können.

Herzliche Grüße und gesegnete Weihnachten

Ihr Landrat Thomas Eberth
 

Der Nahverkehr Mainfranken kommt! Start
des Verkehrsverbund NVM am 01.01.2025 
Aus VVM wird NVM – Grenzenlos in ganz Mainfranken
unterwegs 

Ab dem 01.01.2025 werden die Stadt und der Landkreis Würz-
burg Teil des neuen Verkehrsverbundes Nahverkehr Mainfranken 
(NVM). Mit dem NVM wird das aktuelle Gebiet des Verkehrsun-
ternehmens-Verbund Mainfranken VVM – bestehend aus Stadt 
und Landkreis Würzburg sowie den Landkreisen Kitzingen und 
Main-Spessart – um die Stadt und den Landkreis Schweinfurt 
sowie die Landkreise Bad Kissingen, Rhön-Grabfeld und Haß-
berge erweitert und gleichzeitig der VVM als Verkehrsverbund 
abgelöst.

Das Besondere: Ab dem kommenden Jahr gibt es ein gemeinsa-
mes Verkehrsnetz, einen gemeinsamen Tarif und künftig einheit-
liche Qualitätsstandards für die gesamte Region – eine deutliche 
Verbesserung!

Die Region Mainfranken und ihre Menschen verbinden –
mit einem Ticket und gemeinsamen Tarif

Ziel des neuen Verkehrsverbundes ist es, die Menschen inner-
halb Mainfrankens zu verbinden. Im NVM wird über die Land-
kreisgrenze Würzburgs hinausgedacht: Egal, ob zur Streetfood 
Meile nach Schweinfurt, in die KissSalis Therme nach Bad Kis-
singen oder zum Weihnachtsmarkt in den Spessart – alle Ge-
biete sind dank eines gemeinsamen Tarifs mit nur einem Ticket 
innerhalb des NVM-Verbundes erreichbar.

Zudem wird es zum Verbundstart für 9 Monate das Aktionsta-
gesticket „Mainfranken-Ticket“ für 9 Euro (Einzelperson) oder 27 
Euro (Gruppe) geben. Damit ist eine Fahrt den ganzen Tag über 
durch den gesamten Verbund möglich.

Ein zentraler Ansprechpartner für den ÖPNV in Mainfranken

Der NVM tritt ab 2025 als zentraler Ansprechpartner für alle Fra-
gen zum Verbund auf. Um in Sachen Digitalisierung die letzte 

Lücke flächendeckend zu schließen, ist vorgesehen, den Ticket-
kauf jederzeit und ortsunabhängig digital über eine App zu er-
möglichen.

Alle Infos im Überblick

–	 Neu: Ab dem 01.01.2025 wird der Verkehrsunternehmens-
Verbund Mainfranken (VVM) durch den Verkehrsverbund 
Nahverkehr Mainfranken (NVM) abgelöst.

–	 Wo gilt zukünftig mein NVM-Ticket? In Stadt und Land-
kreis Würzburg, Stadt und Landkreis Schweinfurt sowie in 
den Landkreisen Kitzingen, Main-Spessart, Bad Kissingen, 
Rhön-Grabfeld und Haßberge.

–	 Sind meine bereits gekauften Tickets/ Abos noch gültig?
	 Fahrkarten, die vor dem 01.01.2025 im heutigen NVM-Ge-

biet durch Verkehrsunternehmen des VVM oder durch Ver-
kehrsunternehmen im Gebiet Main-Rhön (Landkreise Bad 
Kissingen, Haßberge, Rhön-Grabfeld, Schweinfurt und Stadt 
Schweinfurt) ausgegeben wurden, behalten übergangsweise 
bis längstens 31.12.2025 ihre Gültigkeit. Detaillierte Informa-
tionen ab Mitte November 2024 unter www.nahverkehr-main-
franken.de/tickets.

–	 Aktionsticket: Mit dem „Mainfranken-Ticket“ beliebig oft am 
Tag im gesamten Verbund für nur 9 Euro (Einzelperson) oder 
27 € (Gruppenkarte) fahren (Aktionszeitraum bis 30. Septem-
ber 2025).

–	 Unkompliziert verbinden: Mit nur einem Ticket und einem 
einheitlichen Tarif kann der öffentliche Personennahverkehr 
in allen genannten Städten und Landkreisen in der Region 
Mainfranken genutzt werden.

–	 Einer für Alle: Ein Ansprechpartner für das gesamte NVM-
Gebiet via App, Website oder Hotline

–	 Geplant ab 2025: erstmals digitaler Ticketkauf
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Circus Wirbelwind erstmals in Neubrunn zu
Gast – Sommerferien voller Magie und
Zirkusluft im Landkreis Würzburg
Im Sommer 2025 gibt es für Kinder und Jugendliche aus dem 
Landkreis Würzburg wieder ein ganz besonderes Highlight: Der 
Circus Wirbelwind gastiert erstmals in Neubrunn. Vom 25. Au-
gust bis 7. September 2025 können Nachwuchsartistinnen und 
-artisten im Alter von 9 bis 17 Jahren in zwei jeweils einwöchigen 
Camps die faszinierende Welt des Zirkus erleben.

Ob Trapezkunst, die Techniken der Fakire, Clownerie oder Draht-
seilakrobatik – im Circus Wirbelwind ist alles dabei. Unter der 
Leitung von Zirkuspädagoge Herr Lui, einem erfahrenen Clown 
und Feuerfakir, tauchen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer tief 
in die Geheimnisse des Zirkuslebens ein. Am Ende jeder Camp-
Woche heißt es dann: „Manege frei im Circus Wirbelwind!“ In 
zwei öffentlichen Vorstellungen präsentieren die jungen Künst-
lerinnen und Künstler ihr Können und sorgen für Begeisterung 
im Publikum.

Camp-Details im Überblick: 
–	 Camp I: 25.08.–31.08.2025
–	 Camp II: 01.09.–07.09.2025
–	 Ort: Neubrunn an der Turnhalle
–	 Gruppengröße: 38 Kinder und Jugendliche pro Camp
–	 Alter: 9 bis 17 Jahre
–	 Preis: 195 € (Geschwister erhalten einen Rabatt)
–	 Leistungen: Übernachtung in Zelten, Vollverpflegung und pä-

dagogische Betreuung

Anmeldung und Kontakt

Die Anmeldung ist ab dem 15.01.2025 über das Anmeldeportal 
auf www.jugend-landkreis-wue.de möglich (Stichwort: Jahres-
programm) möglich. Die Plätze werden nach Eingangsdatum der 
Anmeldung vergeben.

Für weitere Informationen steht die Kommunale Jugendarbeit 
des Landkreises Würzburg gerne zur Verfügung: Adresse: Zep-
pelinstr. 15, 97074 Würzburg, Tel: 0931/8003-5842; E-Mail: jah-
resprogramm@lra-wue.bayern.de, Web: www.jugend-landkreis-
wue.de

Weltläden schaffen Bewusstsein für
Fairen Handel
Fortbildung für Ehrenamtliche der Weltläden im Landkreis 
Würzburg
Acht Weltläden gibt es im Landkreis Würzburg, die sich um den 
Verkauf von fair gehandelten Waren kümmern. In Erlabrunn, 
Güntersleben, Hettstadt, Ochsenfurt, Randersacker, Reichen-
berg, Rimpar und Rottendorf sind weit mehr als hundert Frauen 
und Männer ehrenamtlich im Verkauf, für die Bildungsarbeit und 
politische Aktionen aktiv. Die Landkreisverwaltung unterstützt die 
Bemühungen um fairen Handel in der Region, seit 2016 auch 
offiziell unter dem Siegel als „Fairtrade-Landkreis“.

Die Fairtrade-Beauftragte am Landratsamt Würzburg Brigitte 
Schmid lud die Landkreis-Weltläden zu einer Fortbildung für Mit-
arbeitende ein, die von Lea Pfeifer, Bildungsreferentin des Würz-
burger Weltladens geleitet wurde. Drei Stunden voller aktueller 
Informationen zum Fairen Handel und Diskussionen über die 
Herausforderungen vor Ort stärkten die Ehrenamtlichen für ihr 
weiteres Engagement.

Die Motivation der Engagierten: „Ohne fairen Handel gibt es kei-
nen Frieden auf der Welt“, meinte eine Teilnehmerin. „Wir sind in 
unserem Dorf ein Ort der Begegnung und können für mehr Ge-
rechtigkeit in der Welt sorgen.“ Lea Pfeifer nannte die drei Säu-
len des Fairen Handels, die für alle 900 Weltläden in Deutsch-
land gelten: Handel – Bildung und Öffentlichkeitsarbeit – Politik. 
Bewusstsein und Verständnis zu schaffen, was fairer Handel 
bewirken kann, liegt vielen Ehrenamtlichen am Herzen. Die In-
ternationale Charta des Fairen Handels sagt: „Der Faire Handel 
beruht auf Produktions- und Handelsmethoden, die Mensch und 
Umwelt vor den finanziellen Profit stellen.“ Das bedeutet, dass 
u.a. ausbeuterische Zwangs- und Kinderarbeit in der fairen Han-
delskette nicht vorkommen. 

Siegel und Kontrollen garantieren faire Standards
Zahlreiche Siegel und Labels des Fairen Handels signalisieren 
Konsumenten, dass die so angebotenen Produkte auf die Ein-
haltung der internationalen Standards des Fairen Handels hin 
unabhängig kontrolliert werden. Fairtrade einzukaufen ist aber 
für viele Menschen noch längst keine Selbstverständlichkeit. 
Im Jahr 2023 gab in Deutschland jede Person 28 Euro für fair 
gehandelte Waren aus. Der Marktanteil steigt zwar von Jahr zu 
Jahr. So ist der Absatz von Fairtrade-Produkten in Deutschland 
im ersten Halbjahr 2024 um 3 Prozent gegenüber dem Vorjahres-
zeitraum gestiegen. Verbraucherinnen und Verbraucher griffen 
unter anderem bei Bananen, Blumen, Kaffee und Kakao öfter zu 
Fairtrade-Produkten.

Weltläden bieten ausschließlich fair gehandelte Waren an. Des-
halb können sie keine Rabatte auf Kaffee oder Schokolade ge-
währen wie es Supermärkte machen, die ebenfalls Fairtrade-
Produkte verkaufen, oft günstiger als der Weltladen im Ort. „Hier 
kommt eine Mischkalkulation zum Einsatz, die die fair gehan-
delten Waren billiger machen können“, erklärte Lea Pfeifer. Aber 
auch hier greift die Preisgarantie für die Produzenten, denn für 
alle Händler von gesiegelten Fairtrade-Produkten gilt der Fairtra-
de-Mindestpreis.

Lea Pfeifer sprach auf Wunsch der Teilnehmenden auch häufig 
gestellte Fragen der Kundinnen und Kunden in den Weltläden 
an: „Warum ist die Schokolade, der Kaffee teurer geworden?“, 
„Kann man den Fairtrade-Siegeln vertrauen?“, aber auch „Wie 
kann ich Kunden ansprechen, ohne aufdringlich zu wirken?“ und 
„Kommt der höhere Preis denn wirklich bei den Produzentinnen 
und Produzenten an?“. Mit den passenden Antworten darauf 
und den Hintergründen dazu stärkte sie den Ladnerinnen und 
Ladnern den Rücken für ihren zukünftigen Einsatz. Wichtig sei, 
sich als Mitarbeitende in den Läden auch selbst über aktuelle 
Entwicklungen im Fairen Handel und die Geschichten hinter den 
Produkten zu informieren.

Brigitte Schmid, Fairtrade-Beauftragte des Landkreises Würz-
burg, danke Lea Pfeifer für den aufschlussreichen Nachmittag 
und wünschte den Weltläden im Landkreis weiterhin viel Erfolg.
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Veranstaltungstermine 2024/25
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter

regel-	 Rei	 tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig		  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
		  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
		  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
		  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr

regel-	 Rei	 Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig		  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
		  14:30 Uhr

regel-	 Rei	 An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig		  und bei gutem und trockenen Wetter
		  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

regel-	 Rei	 Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig		  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
		  11:15 Uhr

regel-	 Rei	 Seniorenclub, dienstags 13:30–17:00 Uhr,
mäßig		  evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse

regel-	 Rei	 Seniorentaxi für Reichenberg,
mäßig		  Dienstags um 10:00 Uhr, Donnerstags um
		  14:00 Uhr. Anmeldung: Montag bis Freitag
		  vom 8:30 bis 11:30 Uhr: 0151-29518116

Fr.	 13.12.	 Al	 Abend im Advent: zusammenkommen,
			   zuhören, mitsingen, ev. Kirche in
			   Albertshausen, 17:30 Uhr
Fr.	 13.12.	 Al	 Adventskonzert, Posaunenchor Alberts-
			   hausen, ev. Kirche in Albertshausen,
			   17:30 Uhr
Sa.	 14.12.	 Rei	 Weihnachtsfeier und Christbaum-
			   schießen, Schützenverein, Schützen-
			   haus in Reichenberg, 19:00 Uhr
Mi.	 18.12.	 Rei	 Adventsfenster am ev. Gemeindehaus,
			   mit Pfr. Penßel und Andiamo, 18:00 Uhr
Mi.	 18.12.	 Rei	 Weihnachtsfeier des Sängervereins
			   Reichenberg, ev. Gemeindehaus in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Fr.	 20.12.	 Rei	 Wintersonnwendfeuer, Schützenverein,
			   im Hof des Schützenvereins, 18:00 Uhr
Fr.	 27.12.	 Rei	 Zum guten Schluss, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa.	 21.12.	 Fu	 Adventsglühen, Landjugend, alte Schule
			   in Fuchsstadt, ab 18:30 Uhr
Mi.	 25.12.	 Fu	 Preisschafkopf des SV Fuchsstadt im
			   Sportheim in Fuchsstadt, ab 18:00 Uhr
2025:

1–2 Winter-	 Rei	 Obstbörse, gemeinsame Pflege öffentli-
samstage		  cher Streuobstbäume. Datum und Ort 
			   wird noch bekanntgegeben
So.	 05.01.	 Li	 Neujahrsempfang, Singkreis Frohsinn
			   und Freiwillige Feuerwehr Lindflur,
			   Bürgerhaus, 10:30

Mo.	 06.01.	 Fu	 Jahreshauptversammlung der Land-
			   Jugend Fuchsstadt e.V., Landjugend-
			   raum, alte Schule in Fuchsstadt,
			   14:00 Uhr
Fr. 	 10.01.	 Fu	 Jahreshauptversammlung der Dorfmusik 
			   Fuchsstadt, ehemalige Schule in Fuchs-
			   stadt, 19:30 Uhr
Sa.	 11.01.	 Ue	 Uengershäuser Feuerzauber,
			   Freiwillige Feuerwehr, Feuerwehrhaus
			   Uengershausen, 16:00 Uhr
Sa. 	 11.01.	 Rei/	 Christbaumsammelaktion der Pfadfinder
		  Li	 Reichenberg, in Reichenberg und Lind-
			   flur, ab 8:00 Uhr
Sa. 	 11.01.	 Ue	 Uengershäuser Feuerzauber, Freiwillige
			   Feuerwehr Uengershausen, Feuerwehr-
			   haus, 16:00 Uhr
Mi. 	 15.01.	 Li	 Jahreshauptversammlung, Singkreis 
			   Frohsinn Lindflur, Bürgerhaus, 20:00 Uhr
Fr. 	 17.01.	 Ue	 Jahreshauptversammlung der Freiwilli-
			   gen Feuerwehr Uengershausen, Gast-
			   stätte der Mehrzweckhalle, 19:30 Uhr

Berücksichtigen Sie bitte bei Ihren
Weihnachts-Einkäufen unsere freundlichen

Inserenten. Denn ohne sie gäbe es
dieses Mitteilungsblatt nicht.
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So. 	 19.01.	 Al/Li	 Glühweinwanderung, SV Albertshausen/
			   Lindflur, 13:00–17:00 Uhr
Sa. 	 25.01.	 Ue	 Kartenvorverkauf für den Bunten Abend,
			   Gaststätte der Mehrzweckhalle,
			   von 10:00–12:00 Uhr
Sa.	 25.01.	 Fu	 Kesselfleischessen des SV Fuchsstadt
			   im Sportheim in Fuchsstadt, ab 17:30 Uhr
So.	 26.01.	 Rei	 Ökumenischer Gottesdienst in der
			   Kath. Kirche in Reichenberg, 10:30 Uhr
So.	 26.01.	 Rei	 Ökumenischer Neujahrsempfang im
			   Kath. Pfarrheim in Reichenberg,
			   Unterer Weinberg 13, 11:30 Uhr
Fr. 	 31.01.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Schützen-
			   verein Reichenberg, Schützenhaus,
			   20:00 Uhr			 

Sa. 	 15.02.	 Fu	 Jahreshauptversammlung der Freiwilli-
			   gen Feuerwehr Fuchsstadt, alte Schule
			   in Fuchsstadt, 20:00 Uhr
Mo. 	17.02.	 Rei	 Mitgliederversammlung der Reichenber-
			   ger Nikoläuse e.V., Bahnhofstraße 63 
			   (Halle von Lui), 19:00 Uhr
Do. 	20.02.	 Al	 Jahreshauptversammlung, SV Alberts-
			   hausen, Sportheim Albertshausen,
			   20:00 Uhr
Fr. 	 28.02.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Sängerverein
			   Reichenberg, ev. Gemeindehaus,
			   19:30 Uhr

Sa. 	 08.03.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Sa.	 22.03.	 Fu	 Jahreshauptversammlung des
			   SV Fuchsstadt im Sportheim in Fuchs-
			   stadt, ab 19:00 Uhr
Sa. 	 29.03.	 Ue	 Wirtshaussingen mit Frotto und den
			   Arnsteiner Wirtshausmusikanten,
			   Gaststätte der Mehrzweckhalle in
			   Uengershausen, 19:00 Uhr
So.	 30.03.	 Rei	 Ostermarkt am Rathausplatz,
			   13:00–18:00 Uhr
So. 	 30.03.	 Rei	 Fahrradbörse beim Ostermarkt,
			   13:00–18:00 Uhr

Anzeigen

Berücksichtigen Sie bitte
bei Ihren Weihnachts-
Einkäufen unsere freundli-
chen Inserenten. Denn
ohne sie gäbe es dieses
Mitteilungsblatt nicht.

3 Wochen	 Rei	 Das Offene Team Reichenberg radelt 
im Mai		  beim Würzburger Stadtradeln mit
Do.	 01.05.	 Li	 Maifier der Freiwilligen Feuerwehr
			   Lindflur, Am Dorfweiher
Fr.	 16.05.	 Rei	 Blasrohrschießen im Rahmen der
			   60-Jahr Feier, Schützenverein Reichen-
			   berg, Schützenhaus, 20:00 Uhr
Fr.	 23.05.	 Rei	 Blasrohrschießen im Rahmen der
			   60-Jahr Feier, Schützenverein Reichen-
			   berg, Schützenhaus, 20:00 Uhr
Sa.	 24.05.	 Ue	 Feldgeschworenentag der Vereinigung
			   links des Mains (nähere Informationen 
			   folgen)
Do.	 29.05.  	 Fu	 ProBier-Wanderung rund um Fuchsstadt 
			   mit Hauptpunkt Sportgelände Fuchsstadt 
Fr.	 30.05.	 Rei	 Blasrohrschießen im Rahmen der
			   60-Jahr Feier, Schützenverein Reichen-
			   berg, Schützenhaus, 20:00 Uhr
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 24. Januar.
(das Folgende am 21. Februar).
Redaktionsschluss
am 15. Januar um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 12. Februar, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

Fr.	 30.05.	 Ue	 Festkommers zum 140-jährigen
			   Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr 
			   Uengershausen
Sa.	 31.05.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Sa.	 31.05./	 Ue	 Feuerwehrfest zum 140-jährigen Grün-
So.	 01.06.		  dungsfest der Freiwilligen Feuerwehr
			   Uengershausen

Sa.	 21.06./	 Rei	 60-Jahr Feier mit Sonnwendfeuer,
So.	 22.06.		  Schützenverein, Reichenberg,
			   Hof Schützenverein, 
			   Samstag, 21.06. ab 18:00 Uhr
			   Sonntag, 22.06. ab 10:30 Uhr mit Gottes-
			   dienst
Sa.	 28.06.	 Rei	 Repair-Café, Agenda 21 Reichenberg,
			   ev. Gemeindehaus, 13:00–17:00 Uhr
Sa.	 28.06./	 Li	 25 Jahre Jugendfeuerwehr
So.	 29.06.		  Lindflur

So.	 06.07.	 Rei	 Karibuni-Benefizkonzert, Schlosshof
			   (Uhrzeit wird noch bekannt gegeben)

Sa.	 02.08.–	 Fu	 Biergartenfest der Dorfmusik und des
Mo.	 04.08.		  Sprotvereins, am Sportgelände in
			   Fuchsstadt

Sa.	 06.09.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine

Okt./Nov.	 Rei	 Königsschießen, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus,
			   Freitags ab 20:00 Uhr

Sa.	 08.11.	 Rei	 Königsproklamation, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus, 19:00 Uhr
Mo.	 10.11.	 Rei	 Kesselfleischessen, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus, 19:00 Uhr
Sa.	 29.11.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine

Sa.	 13.12.	 Rei	 Christbaumschießen/Weihnachtsfeier,
			   Schützenverein Reichenberg,
			   Schützenhaus, 19:00 Uhr
Fr.	 19.12.	 Rei	 Wintersonnwendfeuer, Schützenverein 
			   Reichenberg, Hof Schützenverein,
			   18:00 Uhr
Do.	 25.12.	 Fu	 Preisschafkopf des SV Fuchsstadt,
			   Sportheim in 	Fuchsstadt
Di.	 30.12.	 Rei	 Jahreshauptversammlung, Schützen-
			   verein Reichenberg, Schützenhaus,
			   20:00 Uhr

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Das Mitteilungsblatt im Jahr 2025

Das Mitteilungsblatt des Marktes Reichenberg erscheint im kom-
menden Jahr voraussichtlich an folgenden Terminen:

am Freitag, 24. Januar 2025
(Redaktionsschluss ist der 15.01., 9:00 Uhr)

am Freitag, 21. Februar 2025
(Redaktionsschluss ist der 12.02., 9:00 Uhr)

am Freitag, 21. März 2025
(Redaktionsschluss ist der 12.03., 9:00 Uhr)

am Freitag, 11. April 2025
(Redaktionsschluss ist der 02.04., 9:00 Uhr)

am Freitag, 09. Mai 2025
(Redaktionsschluss ist der 30.04., 9:00 Uhr)

am Freitag, 06. Juni 2025
(Redaktionsschluss ist der 28.05., 9:00 Uhr)

am Freitag, 18. Juli 2025
(Redaktionsschluss ist der 09.07., 9:00 Uhr)

Im August erscheint kein Mitteilungsblatt – Sommerpause!

am Freitag, 26. September 2025
(Redaktionsschluss ist der 17.09., 9:00 Uhr)

am Freitag, 24. Oktober 2025
(Redaktionsschluss ist der 15.10., 9:00 Uhr)

am Freitag, 21. November 2025
(Redaktionsschluss ist der 12.11., 9:00 Uhr)

am Freitag, 12. Dezember 2025
(Redaktionsschluss ist der 03.12., 9:00 Uhr)

Bitte die Termine vormerken!                                  Die Redaktion
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Was sonst noch interessiert
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Anzeigen

Das Team vom Reichenberger „Blättle“ 
bedankt sich bei allen Vereinen,

Inserenten und Helfern
für die gute Zusammenarbeit im

vergangenen Jahr.

Wir wünschen Ihnen,
liebe Markt Reichenberger, eine

besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Start ins Neue Jahr.
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